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Der Addnfahrer lässt grüßen – aus 

der Leonberger Stadthalle. 
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Comedy 

Der Trickfilmfestival kündigt sich an,  

am Samstag ist Lange Museums-Nacht
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Kultur 

Zwei Heckengäu-Führer, darunter der 

Weiler-Hannes, geben Wander-Tipps
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Natur 

INFO

Mehr zum Nabu Leonberg 
findet man unter www.na-
bu-leonberg.de. Eingeteilt 
werden die „helfenden 
Hände“ zu morgendliche 
Eimer- oder auch abendliche  
und  morgendliche Schran-
kendienste, die fest einge-
teilt werden.  Aber es gibt 
auch Strecken, da muss man 
regelmäßig auch abends 
längere Zeit vor Ort sein, so 
zum Beispiel  in Perouse. 
Je nach Wetter und Wander-
geschehen reichen eine oder 
zwei Personen oder es kön-
nen auch an Hauptwander-
abenden mehrere HelferIn-

nen notwendig sein. Passt 
das Wetter nicht und es ist 
klar, dass keine Tiere wan-
dern werden, muss das Ge-
biet abends auch nicht be-
gangen werden. 
Für alle, die Amphibien 
beobachten wollen, hat Na-
turführer  Oliver Johanson (s. 
Seite 2, „Küchenschelle ...“) 
diese Tipps: im großen Wald 
zwischen Weil der Stadt und 
Merklingen am Tümpel, am 
Renninger Hardtwald das 
Feuchtbiotop Silbertorseen, 
am Renninger See, im Stöck-
hofwald  sind  diverse Tümpel 
angelegt. 

Gut zu wissen 

vom Rettungsdienst ver-

sorgt. Sowohl das betroffe-

ne als auch ein Nachbarge-

bäude wurde evakuiert. 

Die Bewohner beider Häu-

ser konnten nach Ab-

schluss der Lösch- und Lüf-

tungsmaßnahmen der 

Feuerwehr wieder zurück 

in ihre Wohnungen, die be-

troffene Wohnung ist bis 

auf weiteres nicht bewohn-

bar. Der entstandene Sach-

schaden dürfte sich auf 

rund 350 000 Euro belau-

fen.

Die Einsatzmaßnahmen 

vor Ort waren gegen 8.30 

Uhr beendet. Neben 

Feuerwehr und Polizei wa-

ren auch Kräfte des Ret-

tungsdienstes im Einsatz. 

Die Ermittlungen zur 

Brandursache dauern noch 

an. red

n DITZINGEN 

Die Feuerwehr Ditzingen 

rückte am Freitagmorgen 

in die Bauernstraße aus, 

nachdem gegen 06.05 Uhr 

ein Brandausbruch in 

einem dreistöckigen städti-

schen Unterkunftsgebäude 

gemeldet worden war.

Aus noch ungeklärter Ursa-

che war in einer der Wohn-

einheiten, die von einem 

72-Jährigen und einem 53 

Jahre alten Mann bewohnt 

wurde, ein Feuer ausgebro-

chen.

Die Flammen konnten be-

reits gegen 6.40 Uhr von der 

Feuerwehr wieder gelöscht 

werden. Der 72 Jahre alte 

Mann wurde schwer ver-

letzt vom Rettungsdienst in 

ein Krankenhaus gebracht. 

Der 53-Jährige wurde 

leicht verletzt und vor Ort 

Brand ausgebrochen

che Kuchen und süße Köst-

lichkeiten sorgen.

Dieser bunte und kreative 

Nachmittag steht allen af-

fen.  Mitzubringen sind nur 

eine Tasse für den Kaffee 

und das nötige Kleingeld, 

um hübsche Osterbastelei-

en einzukaufen.

Der Erlös geht an den Dit-

zinger Verein „Kenia 

Freunde“ und an das Kin-

derhospiz Stuttgart.

Weitere Infos  findet man 

unter  der Homepage  

www.kks-ditzingen.de. red

n DITZINGEN 

Schon seit Wochen schnei-

den, kleben und gestalten 

die Schülerinnenin der 

Zentralen Grundschule, 

Standort Konrad-Kocher-

Schule, Gottfried-Keller-

Straße 40-44    österliche Bas-

telarbeiten.

Am Donnerstag, 21. März, 

von 15 bis  17.30 Uhr findet 

dort   in Ditzingen ein Oster-

markt statt. Das Schulhaus 

ist frühlingshaft-fröhlich 

geschmückt und der El-

ternbeirat wird für zahlrei-

Ostermarkt  in der Schule 

n LEONBERG

 „In den vergangenen  sehr 

trockenen und heißen Jah-

ren kam es zu auffälligen 

Rückgängen und auch Be-

standseinbrüchen von klei-

nen bis mittelgroßen Popu-

lationen“, sagt Annika 

Grauler vom Naturschutz-

bund Leonberg. „Große 

Populationen konnten sich 

noch halten, aber auch bei 

diesen merkt man deutli-

che Bestandsrückgänge.“ 

Besonders rückgängig ist 

der Grasfrosch. „In nassen 

und dauerhaft wasserfüh-

renden Waldbereichen 

konnte er sich im Gebiet 

noch halten, allerdings 

auch mit merklich abneh-

mender Tendenz.“  Die Tie-

re blieben längere Zeit im 

Wasser oder in der Nähe 

von den Gewässern und 

wandern nicht mehr so 

weit ab, wie sie das früher 

getan hätten.  Die Erdkrö-

ten wanderten nach dem 

Ablaichen dagegen wieder 

schnell ab und entfernten 

sich generell weiter weg 

vom Laichgewässer. „Damit 

seien  sie der Trockenheit 

stärker ausgesetzt“, so 

Grauler.  

Auch die Bergmolchzahlen 

haben abgenommen.    

„Teichmolche, die hier ge-

nerell nicht so häufig sind, 

hatten wir in der diesjähri-

gen Wandersaison noch gar 

nicht“, sagt die Naturschüt-

zerin.  

Die Population des   im  hei-

mischen  Gebiet eher selte-

neren Springfroschs hin-

gegen  sei  im   Lebensraum 

bisher  aktuell relativ sta-

bil.   „Obwohl auch viele sei-

ner Laichgewässer in den 

letzten Jahren zu früh tro-

ckengefallen sind, so dass 

auch für diese Art zeitver-

setzte Rückgänge zu erwar-

ten sind“. Ganz extrem  be-

troffen  seien  auch  die Som-

merlaicher wie die Gelb-

bauchunke, Wechsel- und 

Kreuzkröte.  Das Trocken-

fallen sei    sogar ein typi-

sches Merkmal für ihren 

Lebensraum – „mit einer 

schnelleren Entwicklung 

der Eier und Kaulquappen 

sind sie daran angepasst, 

aber auch sie brauchen Ge-

wässer, die dann überhaupt 

irgendwann mal trocken-

fallen könnten, denn ohne 

Wasser geht nichts“. 

Zu den Zäunen meint Anni-

ka Grauler: „Zäune werden 

dort aufgestellt, wo die Tie-

re Straßen passieren.“ 

Wenn möglich sollten die 

Zäune dauerhaft stehen 

bleiben, „denn es kommt 

über das Jahr zu mehreren 

Wanderschüben und auch 

der Beginn der Wanderung 

im Winter bis Frühjahr 

kann sehr spontan und 

schnell erfolgen.“

„ Wenn man dann oder kurz 

zuvor erst mit dem Aufbau 

beginnt, kann es ganz 

schnell auch zu spät sein. 

Leider ist das nicht überall 

möglich.“ 

Beim Aufbau sei  zu beach-

ten, dass die Zäune mög-

lichst entfernt   von der Stra-

ße aufgestellt werden und 

auch dort, wo der Auf-

wuchs  nicht zu stark ist. Je 

nach Lage, Topographie 

und vorhandener Vegeta-

tion könne sich der mögli-

che oder von verschiede-

nen Seiten akzeptierte 

Standort ganz unterschied-

lich gestalten. Vom Stra-

ßenrand über die Bö-

schung bis in den Wald hi-

nein versetzt  seien sämtli-

che Aufbau-Arten gegeben.

Am Boden sei eine über-

lappende Zone notwendig, 

die in der Regel mit Erdnä-

geln  und  Heringen fixiert 

wird. „Günstig ist, wenn 

dieser Bereich mit Erde 

und Laub   bedeckt wird, 

denn das bietet eine zusätz-

liche Untergrabungssiche-

rung und einen Schutz für 

die Tiere während der 

Wanderung“, so Grauler. 

Auf dieser Bahn liefen die 

Tiere und  würden  sich bei 

Wanderpausen auch gerne 

in das aufgebrachte Mate-

rial eingraben. Wird ein 

Zaun mit Eimern bestückt, 

so  seien  diese innen an den 

Zaun direkt anschließend 

einzugraben. „Die Amphi-

bien fallen dann automa-

tisch in die Eimer hinein, 

wenn sie am Zaun entlang 

wandern.“ 

In den Eimerboden müssen 

zuvor ein paar Löcher ge-

bohrt werden, damit Re-

genwasser ablaufen und 

versickern kann.  Ganz ele-

mentar sei auch  eine gute 

Laubfüllung der Eimer, 

„damit die Tiere weich fal-

len, geschützt sind und sich 

eingraben können“.  Am 

nächsten Morgen findet 

man dann die Tiere dann 

ganz ruhig im Laub einge-

graben. 

Was auch vielleicht nicht 

jeder weiß: Es ist eben 

nicht nur das  Frühjahr, in 

dem Amphibien auf Wan-

derschaft gehen. „Wir be-

treuen je nach Gegeben-

heit die Hin- und Rückwan-

derung, die Wanderung der 

kleinen Hüpferlinge, spä-

ter noch der Jungmolche 

und dann auch noch die 

Herbstwanderung“, berich-

tet Annika Grauler. 

 Die Saison in Perouse dau-

ert zum Beispiel mit Pau-

sen von Februar bis No-

vember. „Es gibt aber auch 

Strecken, wo nur kurz ge-

wandert wird, es eine grö-

ßere Sommerwanderung 

im August  und  September 

gibt, die Rückwanderung 

ausfällt oder auch die Zäu-

ne so weit vom Gewässer 

entfernt sind, dass die 

Jungtiere dort nicht an-

kommen und betreut wer-

den müssen, ganz unter-

schiedlich.“

Derzeit   sei man nicht aktiv 

auf der Suche nach Helfe-

rinnen oder Helfern – aber 

jeder und jede der möchte, 

darf vorbeikommen.   

Der ADAC ruft auf, Naturschützer rufen auf: Die Zeit der Amphibienwanderung beginnt, 

aber sie startet unter veränderten Vorzeichen,  wie auch Annika Grauler vom Nabu Leonberg berichten kann.  Von Katrin Schenk 

Unkerich und Co.  sind gefährdet

Die Erdkröte und weitere Amphibien sind gefährdet. Gefahrenquellen sind nicht nur Fahrzeuge,  sondern schlichtweg die Tro-
ckenheit. Foto:  dpa / Klaus-Dietmar/Klaus-Dietmar Gabbert

„Ohne Wasser 

geht nichts“ 

„Wanderungen auch 

im Sommer“

n LEONBERG 

Die Führung durch die 

Sonderausstellung 

„Berühmt, berüchtigt, be-

liebt“ findet im Stadtmu-

seum am  17. März, 16.30 bis 

18 Uhr, statt.    Ein Hund als 

offizielles Maskottchen 

einer internationalen 

Großveranstaltung? Das 

gibt es! Ein Hund mit 

einem Stern in Hollywood? 

Gibt es ebenfalls!  Wissens- 

und Liebenswertes sowie 

Kurioses über den Leon-

berger  Vierbeiner  erfährt 

man hier. Die Führung mit 

Museumsleiter Dominik 

Schätzle und einem Club-

mitglied ist ebenso kurz-

weilig wie informativ. red

Museumsleiter Dominik Schätzle sagt  in „Berühmt, berüchtigt, beliebt“, 

was man über den Leonberger – den Hund – wissen sollte  

Führung durch Ausstellung 

Optometrie Contactlinsen Sportoptik
Inh.: Sabine Frederking M.Sc. optom Dipl. Ing. (FH)

www.optik-fassl.de
Brennerstraße 5, Leonberg Tel: 07152-41719

Aufwachen und klar sehen!

Ortho K - Nachtlinsen korrigieren die Kurzsichtigkeit
und können das Voranschreiten bremsen.

Telefon: 07152/25247

585960

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr

Filmbörse Leonberg
Der DVD – Blu-ray –

Video Markt

Alles rund ums Thema Film

Sa, 16.03.2024, 10 – 14 Uhr

Stadthalle Leonberg
Römerstraße 110

Einlass ab 18 Jahren!

Heimat der  

Lokalmatadoren. 

www.leonberger-kreiszeitung.de



ORIGINAL OSTERMANN

Hattet ihr schon mal 
Druckverlust in der Hei-
zungsanlage bei euch zu 
Hause? Das merkt ihr, 
wenn plötzlich das Wasser 
nicht mehr heiß wird. Ihr 
rennt in den Keller, füllt 
ein bisschen Wasser ins 
System nach und ein 
paar Tage später ist es 
wieder so. Und wieder und 
wieder. Am Ende stellt ein 
Fachmann fest, dass die 
Heizung ein Leck hat und 
wieder ein paar Tage spä-
ter steht eine Sanierungs-
firma vor der Tür. Die baut 
schließlich einen Bau-
trockner auf, der zwei Wo-
chen lang Tag und Nacht 
bei euch im Wohnzimmer 
läuft. Das könnt ihr euch 
so vorstellen, als würden 
zehn Staubsauger gleich-
zeitig laufen. Rund um die 
Uhr! 
Dieser Monster-Trockner, 
den wir schon liebevoll 
„Sir Lärmelot“ nennen, 
steht schön versteckt hin-
ter einer Plane, die wie die 
Berliner Mauer direkt hin-
ter der Couch thront. 
Unser Hund geht seitdem 
den Weg des geringsten 
Widerstands und ver-
kriecht sich einfach ins 
Schlafzimmer. Unsere Kat-
ze miaut laut, als wollte sie 
fragen, welcher Pöbel ihr 
diese Höllenmaschine in 

ihr Schloss gestellt hat. 
Ihre Augen sind mittler-
weile so groß wie meine, 
als ich meine Frau das ers-
te Mal gesehen habe. So 
langsam haben wir uns 
aber an den Lärm ge-
wöhnt. Es hat ja auch 
einen Vorteil: Wir haben 
jetzt mehr Ruhe! Kein Tür- 
oder Telefonklingeln mehr 
– das hören wir sowieso 
nicht mehr. Und wir wer-
den jetzt öfter eingeladen, 
weil zu uns niemand mehr 
zu Besuch kommen will. 
Kontrolliert also lieber 
mal eure Heizungen, nicht 
dass „Sir Lärmelot“ auch 
noch bei euch einzieht! 
Ein ruhiges Wochenende 
wünscht euch
  Euer Ostermann

Sir Lärmelot is in the 

house!  und gesund

 Foto:  Thomas Niedermueller 

HOROSKOP DER WOCHE
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Widder 21.03.–20.04.
Geben Sie es auf,
alle zufriedenstellen
zu wollen. Das ist
einfach unmöglich.

Entscheiden Sie sich für ein
weniger anspruchsvolles, da-
für realistischeres Konzept!

Stier 21.04.–20.05.
Geben Sie sich jetzt
nicht mit dem zu-
frieden, was Sie bis-
her erreicht haben.

Sie sind zu Höherem berufen.
Seien Sie nicht zu bescheiden,
wagen Sie etwas Großes!

Zwillinge 21.05.–21.06.
Sie können nicht
mit jedem über alles
reden. Wählen Sie
sich die Gesprächs-

partner sorgfältiger aus. Priva-
tes sollten Sie für die aufspa-
ren, die es etwas angeht.

Krebs 22.06.–22.07.
Vorsicht, in einer
freundschaftlichen
Beziehung nimmt
eine risikobehaftete

Entwicklung ihren Anfang.
Passen Sie auf, dass Sie keine
Gefühle verletzen!

Löwe 23.07.–23.08.
Sie sind zurzeit ein-
fach zu kritisch und
harsch in Ihrem Ur-
teil über andere.

Lassen Sie sich vor einer Ein-
schätzung mehr Zeit, einen
Menschen kennenzulernen.

Jungfrau 24.08.–23.09.
Es besteht zwischen
Ihnen und einer an-
deren Person eine
Vereinbarung, die

Sie ganz gern vergessen wür-
den. Sie müssen sich aber
wirklich daran halten!

Waage 24.09.–23.10.
Sie bekommen im
Moment eine Men-
ge positiver Impul-
se. Öffnen Sie sich

auch ungewöhnlichen Ideen!
Sie profitieren von den Vor-
schlägen anderer.

Skorpion 24.10.–22.11.
Sie zeigen sich in
den letzten Tagen
einem Kollegen ge-
genüber sehr reser-

viert. Auch wenn Sie ent-
täuscht sind, Schweigen hilft
Ihnen nicht weiter.

Schütze 23.11.–21.12.
Es gibt kein Patent-
rezept, sich aus Ih-
rer Situation zu be-
freien. Sie müssen

eine passgenaue, persönliche
Lösung finden und dabei gänz-
lich neue Wege beschreiten.

Steinbock 22.12.–20.01.
Manchmal gefallen
Sie sich in der Rol-
le der grauen Maus.
Bloß nicht auffallen

heißt dann Ihre Devise. So ver-
meiden Sie Ärger – aber auch
interessante Kontakte.

Wassermann 21.01.–19.02.
Dadurch, dass Sie
Details verschwei-
gen, wachsen sich
Nebensächlichkei-

ten zu Problemen aus. Es wä-
re an der Zeit, eine Sache aus
der Welt zu schaffen.

Fische 20.02.–20.03.
Eine sorgfältig ge-
plante Vorgehens-
weise hat zwar in
vielen Fällen unbe-

streitbare Vorteile, kann aber
auch ein Hemmschuh sein.
Improvisieren Sie ein wenig!

n DITZINGEN 
Das Regierungspräsidium 
Stuttgart und die Stadt Dit-
zingen führen seit Mitte 
April 2023 als Gemein-
schaftsprojekt Straßen- 
und Leitungsbauarbeiten 
an der L 1136, der L 1177 so-
wie der Heimerdinger Stra-
ße in Ditzingen-Hirschlan-
den durch. Die Landesstra-
ße sowie der umfassend in 
Betonbauweise sanierte 
Kreisverkehr konnten am 
22. Dezember 2023 wieder 
für den Verkehr freigege-
ben werden.
In insgesamt drei Bauab-
schnitten wurden Ab-
schnitte der L 1136/L 1177 
erneuert und der bestehen-
de Kreisverkehr am Kno-

tenpunkt der L 1136/L 1177 
und Heimerdinger Straße 
grundlegend in Betonbau-
weise saniert und damit an 
die Verkehrsbelastung 
durch Schwerverkehr an-
gepasst. Die Dauerhaftig-
keit und Verkehrssicher-
heit des Kreisverkehrs 
wird dadurch deutlich er-
höht.
Neben der Sanierung der 
Fahrbahndecken der L 
1136 und der L 1177 wurden 
verschiedene Ver- und Ent-
sorgungsleitungen der 
Stadt erneuert. Zudem wur-
de in Abstimmung mit der 
Stadt auf der westlichen 
Seite der L 1136 ein Rad-
weg als Lückenschluss ge-
baut, der auch der besse-

ren Anbindung des Sport-
geländes Seehansen die-
nen soll.
Außerdem wurde die Fahr-
bahn der L 1136 in südli-
cher Richtung bis zur Ein-
mündung nach Höfingen 
erneuert sowie die L 1177 
in Richtung Heimerdingen 
bis zur Einmündung zum 
Steinbruch grundlegend 
saniert.
Witterungsbedingt konnten 
im letzten Jahr nicht alle 
Arbeiten vollumfänglich 
beendet werden, sodass vor 
allem in den Randberei-
chen noch Restarbeiten 
auszuführen sind.
So bleiben die Geh- und 
Radwegverbindungen ent-
lang des Kreisverkehrs zu-

nächst noch gesperrt. Zu-
dem sind beispielsweise 
noch vereinzelte Markie-
rungsarbeiten vorzuneh-
men sowie Borde und 
Pflaster im Bereich des 
Kreisverkehrs herzustel-
len. 
Mit der Ausführung der 
Restarbeiten wurde zwi-
schenzeitlich begonnen. 
Diese sollen voraussicht-
lich bis April 2024 abge-
schlossen werden. 
Im Rahmen der Restarbei-
ten ist keine weitere Voll-
sperrung der Landesstra-
ßen oder des Kreisver-
kehrs geplant. Den-noch 
kann es teilweise zu tempo-
rären Verkehrsbeeinträch-
tigungen in Form von Ta-

gesbaustellen kommen.
Das Regierungspräsidium 
bittet alle betroffenen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die durch 
die Bauarbeiten unver-
meidbaren Behinderun-
gen. 
Aktuelle Informationen 
über Straßenbaustellen  
können Interessierte auf 
der Internetseite der Stra-
ßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württem-
berg unter www.verkehrs-
info-bw.de abrufen. Die 
Verkehrs-Info BW gibt es 
auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos 
unter www.verkehrsinfo-
bw.de/verkehrsinfo_app

Die Bauarbeiten rund um den Kreisverkehr bei Ditzingen-Hirschlanden  nähern sich dem Ende – 

Noch ist Anknüpfung an Radwegverbindung gesperrt 

Sanierungen noch   bis April 

April beim Bauernmarkt. 
Im Foyer wird ein Marktca-
fé sein, auch vor der Halle 
gibt es Köstlichkeiten und 
viel zu entdecken.    Infos 
zum Parken und ein  Shut-
tleservice findet man unter  
www.bauernmarkt-hecken-
gäu.de.  Veranstalter ist  
Blumenstiel  Bertsch. red

n MÖNSHEIM 
Diesen Termin darf man   
sich  vormerken: Über 40 
altbekannte und neue Aus-
steller, Hofläden, Direkt-
vermarkter und kleine Ma-
nufakturen präsentieren 
ihre Produkte  und  Dienst-
leistungen für Auge, Herz, 
Seele und Magen am 13. 

Bauernmarkt in Mönsheim 

INFO

Am 14. April, 13.30 Uhr,    
ist die nächste Tour mit dem 
Weiler-Hannes geplant: Auf 
den Spuren der Malteser 
in Dätzingen. Treffpunkt 
ist in Grafenau-Dätzingen 
am  Haupteingang des 
Schlosses, Schlossstraße; 
den Weiler Hannes  erreicht 
man unter Telefon  01573  / 

729 1380.  Die Streckenlänge 
beträgt circa sechs Kilome-
ter.  Ein Unkostenbeitrag von 
sechs Euro wird erhoben,  
Kinder  sind frei. Beginnend 
im Außenbereich des Schlos-
ses gehen die Teilnehmen-
den  durch den ehemaligen 
Schlosspark und vorbei an 
dem Parkteich hinauf zum 

Sportplatz von Dätzingen. 
Während der Tour erzählt 
der Hannes allerlei Interes-
santes über die früheren Her-
ren des Dätzinger Schlosses, 
den Ort selbst und die Um-
gebung. Im Anschluss der 
Tour können Interessierte 
noch  das Schloss-Museum 
besichtigen. 

Gut zu wissen: Die nächste Tour mit dem „Weiler-Hannes“

n  HECKENGÄU 
Wenn man Dieter Hunger-
bühler von der Natur und 
seiner Umgebung in 
Heimsheim berichten  hört, 
dann weiß man, dass da 
mehr als 50 Jahre Erfah-
rung als Heckengäu-Natur-
führer  als ihm herausspru-
deln. Die Eltern waren 
schon im Schwäbischen 
Albverein und ihm war es 
stets  ein Anliegen, Natur 
und Geschichte zu vermit-
teln. Der mittlerweile 80-
jährige Senior gehört zu 
ersten Generation, die die 
Brüder Köberle aus Mühl-
acker zu Heckengäu-Füh-
rern ausgebildet haben. 
„Und nicht nur ich bin bis 
heute im Verein“, sagt  Hun-
gerbühler über seine Mit-
streiter für Natur und Um-
welt, obwohl eine ganze 
Bandbreite an Nachwuchs 
nachgerückt ist. 
Auf die Frage, welchen 
Tipp er denn hätte, wenn er 
jetzt in die Natur ginge, 
meint er: „Der Betzenbu-
ckel liegt direkt bei mir 
hinterm Haus, da geh ich 
immer wieder gern hin“, 
auch „wenn wir da nicht so 
sehr mit Obstblüte mithal-
ten können“.  Was außer-
dem schön sei, sei die Blüte 
der Küchenschelle im  Na-
turschutzgebiet Kalkofen. 
Ein Geheimtipp sei das 
zwar nicht –  man findet das 
Gebiet tatsächlich auch in 
Wanderflyern – aber ein  
Ausflug an den Südhang 
von Mönsheim auf die Wa-
cholderheide lohne sich in 
jedem Fall. Eine ganze 
Menge des Bärlauch,  der 
nicht mit den Blättern des 
Maiglöckchens verwechselt 
werden sollte, fände man 
auch im kleinen Wäldchen 
bei Serres in der Nähe von 
Wiernsheim. 
Zahlreiche  Tipps hat auch 
Heckengäu-Naturführer 
Oliver Johanson parat: Als 
Weiler Hannes macht er 
immer wieder seine Run-
den mit Hut und Mantel. Er 
empfiehlt beispielsweise 
die Pfadfinder-Tour ab 
Weil der Stadt, ab dem 
Friedhofsparkplatz am Sä-
geweg, eine Strecke von 
10,8 Kilometern, haupt-
sächlich Naturwege, die 
gut mit Erklärtafeln zur 
Landesvermessung  ausge-
schildert sind. Man hat  
einen Blick „auf typische 
typische Streuobst-Schle-
hen-Heckenlandschaft, Ma-
gerwiesen und Wacholder-
heide. Im so genannten 
„Binders Wäldle“ blühe 
jetzt bereits das kleinblätt-
rige Immergrün. 

Der Landesvermessungs-
weg  beträgt knappe acht 
Kilometer und beginnt an 
der Wendelinskapelle, 
Ecke Hermann-Schnaufer 

Straße / Herrenberger Stra-
ße, Parkmöglichkeiten sind 
an der Wendelinskapelle. 
Man laufe hier vor allem 
am Waldrand entlang. 

Schön zu entdecken seien 
hier die Waldanemonen. 
Die Tour besteche außer-
dem durch einen „herrli-
chen Blick von der Höhe 

der Ostelsheimer Steige 
Richtung Osten über das 
Heckengäu und die Schle-
henblüte Richtung Osten  
auf den Stuttgarter Fern-
sehturm und man blicke  
auf die westliche Alb.
Wandert man von Weil der 
Stadt nach Merklingen 
durch den großen Wald – an 
der Abzweigung Brühlstra-
ße links Richtung Aussied-
lerhof  Schindele und 
Schmidt auf dem Rundweg 
von etwa 4,5 Kilometern, so 
hat  man auf dem Weg am 
Ende des Waldrands eine 
schöne Aussicht  nach  
rechts Richtung Schutzhüt-
te Waldsackpfeife. 
Ebenfalls eine wunder-
schöne Aussicht habe man   
auf dem 7,4-kilometer-lan-
gem Rundweg, der beim  
Sportplatz von Mühlhausen 
bei Tiefenbronn beginnt.  
Man parkt  an der Sporthal-
le  Mühlhausen, an der 
Würmbrücke Richtung 
Lehningen. Der Blick auf 
der Wanderung richtet sich 
auf das Biet mit Streuobst-
gebieten und Heckenland-
schaft rund um Weil der 
Stadt. Später  im Frühjahr 
findet man im Naturschutz-
gebiet Silberberg, wo ein 
Wacholder und Kiefernbe-
stand vorherrscht, auch Or-
chideen. 

Bei den einen löst der Mär-
zenbecher Frühjahrsgefüh-
le aus, bei den anderen die 
Küchenschelle. Diese fin-
det man auf dem Mühlberg 
in Malmsheim. Ausgangs-
punkt ist die S-Bahn-Sta-
tion Malmsheim. „Interes-
sant ist der angelegte Weg 
durch den aufgefüllten 
ehemaligen Steinbruch 
Malmsheim zu dem Aus-
sichtspunkt“, so Oliver Jo-
hanson. Wer vom Aus-
sichtspunkt, von dem aus 
sich das Panorama  auf den 
Nordschwarzwald und 
Richtung Renningen aus-
breitet, nach Süden hi-
nunter gehe, komme auf 
die „bekannte Küchen-
schellenwiese“. Und der 
Heckengäuer Naturführer 
sagt ganz klar: „Naturfrev-
ler graben die Küchen-
schelle aus, Naturliebha-
ber lassen sie stehen.“ Das-
selbe gelte auch für Bär-
lauch und Schlüsselblume. 
Stattdessen empfiehlt er: 
„Den Augenblick genießen, 
Bilder und Erinnerungen 
heimnehmen und die Bil-
der als Bildschirmschoner 
verwenden.“    

Zwei   Heckengäu-Naturführer geben Tipps, wo man in den kommenden Wochen

in Wald und Flur Spannendes entdecken kann.   Von Katrin Schenk 

Zu Küchenschelle und Bärlauch

Der Weiler-Hannes – alias Oliver Johanson – ist Heckengäu-Naturführer und kennt jede Menge 
Plätze für Naturerlebnisse. Foto:  privat, Oliver Johanson 

Disteln oder die Lärchenblüte findet man derzeit in der Natur Foto:  Oliver Johanson 

„Naturliebhaber 

lassen Natur stehen“
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INFO

Trickfilmfestival in Stuttgart 
vom 23. bis 28. April
• über 2.000 Einreichungen 
aus 74 Ländern
• mehr als 400 Filme im Ki-
no, über 100 Filme auf dem 
Open Air
• Filme aus 34 verschiede-
nen Ländern (neben euro-
päischen Ländern auch aus 

Japan, Taiwan, Kolumbien 
und Mexiko)
•  in den Wettbewerben: 129 
Kurzfilme, 6 Langfilme; 
Die Open-Air-Zeiten auf 
dem Schlossplatz sind Mitt-
woch bis Freitag, 14 bis 
20 Uhr, sowie Samstag 
und Sonntag, 12 bis 22 
Uhr.

Alles auf einen Blick

Der Schlossplatz wird beim Trickfilmfestival zum riesigen Open-Air-Kino, hier werden während 
des Festivals vom 23. bis 28. April wochentags ab 14 bis 20 Uhr und am Wochenende 12 bis 
22 Uhr über 100 Filme gezeigt. Foto:  z/Reiner Pfisterer

n S-MITTE

Das Internationale Trick-

film-Festival Stuttgart 

(ITFS) verwandelt Stuttgart 

vom 23. bis 28. April in den 

pulsierenden Dreh- und 

Angelpunkt des Anima-

tionsfilms. Das Festival 

bringt Künstler und Film-

schaffende aus aller Welt 

zusammen. Gemeinsam mit 

ihrem Publikum tauchen 

sie ein indie faszinierende 

Welt des Trickfilms.

Die fünf Säulen des Festi-

vals sind starke Filme im 

Wettbewerb, ein buntes 

Open Air, eine experimen-

telle GameZone, ein magi-

sches Programm für Kids 

und Familien sowie In-

sights mit Talks und Pa-

nels. Filme außerhalb der 

Wettbewerbe laufen im 

Special Programme. 

Das große Open Air auf 

dem Schlossplatz verwan-

delt Stuttgart in ein riesi-

ges Kino unter freiem Him-

mel.

In der GameZone treffen 

sich Spielbegeisterte, um 

die nominierten Spiele des 

Animated Games Award 

Germany zu zocken oder 

sich über die neuesten Ga-

ming-Trends auszutau-

schen. Hier kann auch das 

Spiel THE BEAR von 

Mucks! Games ausprobiert 

werden. Für Familien, Ki-

tagruppen oder Schulklas-

sen gibt es bei TRICKS 

FOR KIDS ein altersge-

rechtes Programm. 

In fünf Wettbewerben zeigt 

das Festival die besten 

Kurz- und Langfilme. Hier 

kann man  die Künstlerin-

nen und Künstler persön-

lich kennenlernen und 

mehr über ihre Motivation 

und Arbeitsweisen erfah-

ren.

Gezeigt werden auch  die 

aktuell besten Kurzfilme 

aus der ganzen Welt. Das 

ITFS ist eines von sieben 

Oscar-qualifizierenden 

Animationsfilm-Festivals. 

Wer in Stuttgart den Grand 

Prix gewinnt, qualifiziert 

sich automatisch für die 

Academy Awards in Los 

Angeles.

Bei der Student Competiti-

on bewerben sich  Kurzfil-

me internationaler Studie-

renden, bei Tricks for Kids 

die besten Kurzfilme für 

Kinder vom Kita- bis ins 

Teenie-Alter. Außerdem 

läuft  bei Animovie ein  

Langfilm-Wettbewerb für 

Kinder und Erwachsene. 

Beim  Trickstar Nature 

Award geht es um die bes-

ten Animationskurzfilme 

zu den Themen Klima-

schutz,Artenvielfalt, Um-

welt und Nachhaltigkeit.

Mit dem neuen Festival 

Centre im Haus der Katho-

lischen Kirche wird das 

ITFS 2024 zum Festivalder 

kurzen Wege. Es ist nur 

einen Steinwurf entfernt 

von den Festivalkinos und 

dem Open Air aufdem 

Schlossplatz. Dort befindet 

sich auch die Filmmakers 

Lounge: ein Ort, um sich zu 

treffen, kurzauszuruhen 

oder etwas zu trinken. 

Außerdem finden dort die 

Filmmakers Talks, Emp-

fänge,Gespräche und Prä-

sentationen statt.

Im Eugen-Bolz-Saal haben 

die Insights ihren Platz: 

Unter diesem Label bün-

deln wir alle Veranstaltun-

gen wie Panels, Masterclas-

ses, Work in Progress usw., 

welche Fachbesucher und 

dem interessierten Publi-

kum einen  Einblick in die 

Animation ermöglichen.

  Internationales Trickfilm-Festival Stuttgart (ITFS) vom 23. bis 28. April – 

 Open Air auf dem Schlossplatz Von Christian Günther

Ein Festival der 
kurzen Wege

n STUTTGART

Letztes Jahr zählte die Lan-

ge Nacht der Museen 

knapp 20.000 Zuschauer. 

Auch dieses Jahr öffnen 

über 60 Museen, Galerien, 

historische Gebäude, sowie 

Kultur- und Industriedenk-

mäler von 18 bis 1 Uhr ihre 

Pforten. 19 Einrichtungen 

sind zum ersten Mal bei der 

Langen Nacht dabei. Faszi-

nierende Ausstellungen, 

spannende Führungen, je-

de Menge Bildende Kunst, 

Architektur, Geschichte, 

Musik und Events machen 

die Nacht zu einem einzig-

artigen Erlebnis – und zei-

gen die Kunst- und Kultur-

welt des Kessels in all 

ihren Facetten. Besondere 

Programme mit Führun-

gen, Bands und Perfor-

mances runden die Nacht 

hab. Viele Einrichtungen 

öffnen ihre Türen exklusiv 

nur in der Langen Nacht 

der Museen – wie das Neue 

Schloss oder der Bunker 

unter dem Marktplatz.

Shuttle-Busse verbinden 

auf drei Touren zahlreiche 

beteiligte Einrichtungen 

und bringen die Besuche-

rinnen und Besucher be-

quem von Ort zu Ort. 

Außerdem kann das VVS-

Kombiticket, das im Lange-

Nacht-Ticket beinhaltet ist, 

den ganzen Abend genutzt 

werden.

Das Programm-Magazin mit 

allen Infos ist bei allen be-

teiligten Häusern, den Vor-

verkaufsstellen in Stuttgart 

und der gesamten Region 

sowie bei zahlreichen Ein-

richtungen kostenlos er-

hältlich. 

Interessierte können sich 

auch online unter www.lan-

ge-nacht.de informieren. 

Kinder bis sechs Jahren 

haben freien Eintritt, Er-

mäßigte Tickets für Studie-

rende sowie Schülerinnen 

und Schüler kosten 16 Euro 

und Erwachsene zahlen 22 

Euro pro Ticket.

Auch dieses Jahr können Besucherinnen und Besucher der Langen Nacht 

der Museen besondere Orte entdecken. Von Anna Kächele

Ab auf die Kultur-Piste!
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19 www.laminatdepot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland - jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH
Nur solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.
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Großer Schausonntag
für unsere Bodenklassiker
17.03. von 11 bis 16 Uhr Keine Beratung

und kein Verkauf

Welsh Eiche braun
(D4618)

Scarpe
(5744)

Rigid-Vinyl BoDomo
Aubrac (5745)
Diese Rigid-Böden bestechen durch einen
angenehmen Gehkomfort. Sie sind
wasserrestistent und sehr robust und
strapazierfähig. Die Breitdielen wirken
durch die authentische Holzstruktur und
unterstreicht den urbanen Stil.
4,5 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39.99
Silent Comfort,
1,5 mm stark
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:55.03

27.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

Laminat
Country Nuss (D725)
Einstiegsqualität in traditoneller Schiffs-
bodenoptik in warmer nussbraunen Farb-
gebung. Einfach und schnell zu verlegen.
6,0 mm / NK 23 / 5 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14.99
PE-Dämmung,
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:19.73

7.99einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2
Laminat
Welsh Eiche grau (D4619)
Diese hochwertigen Laminatböden im
Breitdielen-Format verleihen Räumen
Größe und Weite und unterstreichen die
Wohnatmosphäre.
8 mm Stärke / NK 32 / 25 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung,
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:21.73

9.99einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

Klick-Vinyl Wineo
Light Grey Marble Galaxy (DLC00230)
Dieser Vinylboden aus dem Hause Wineo
ist besonders Robust und strapazierfähig.
Die Dekore unterstreichen Eleganz und
modernes Wohnen.
5,0 m / NK 33 / 25 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 46.99
Silent Comfort,
1,5 mm stark
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:62.03

24.99einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

Light Grey Concret
(DLC00236)
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6,5 Millionen Views auf YouTube: der Addnfahrer  hatte mit einem Video – „Dr. Sommer“ seinen Durchbruch. Foto:  z, ElBobb Pictures/Robert Zollner

n Renningen 
Ostern  ist in gut zwei Wo-
chen. Das Citymanage-
ment  lädt Kinder und Ju-
gendliche herzlich zur Teil-
nahme am  an der  Osterak-
tion ein. Kinder im Alter 
von drei bis zehn Jahren 
können an der Aktion teil-
nehmen. Dazu muss man  
das  Osterkörbchen am 15. 
März, 13 bis 16 Uhr, beim 
Annahme-Stand auf dem 
Ernst-Bauer-Platz  abgeben. 
Gesucht werden darf in be-
stimmten Schaufenstern, 
die die Eltern dank einer 
Liste des City-Manage-
ments erhalten. Das City 
Management spielt auch 
den Osterhasen. Ab 20. 
März darf man sich auf die 
Suche machen.  Am 30. 
März kann man die Körb-
chen dann wieder abholen. 
 red

Osterkörbchen 
in Schaufenstern

n Leonberg 
Eine halbe Stunde Musik + 
Text in der Fastenzeit gibt 
es am 13. März,  18 bis 
18.45 Uhr, in der Katholi-
schen  Kirche St. Johannes 
Leonberg, Stohrerstraße 
30:  Man darf den  Tag aus-
klingen lassen mit dem 
Angelusläuten und bei 
einer halben Stunde Musik, 
dargeboten vom Organis-
ten Stefan Gering. Er spielt 
Werke von Johann Sebas-
tian Bach und Louis Vierne. 
Dazwischen regen kurze 
Texte zum Nachdenken an. 
Das Programm liegt zu Be-
ginn aus. Der Eintritt ist 
frei. red

Musik + Text
 in der Fastenzeit 

KOMPAKT

n Ditzingen 
Am Samstag, 16. März, 17   
bis 23 Uhr,  findet eine Lan-
ge Sauna-Nacht  im 
 Stadtbad Ditzingen statt. Es 
ist  die erste Lange Sauna-
Nacht in diesem Jahr.
Die Schwimmhalle ist für 
Sauna-Gäste  von 20 bis 22 
Uhr geöffnet. Die  300  
Quadratmeter große Sau-
nalandschaft  beinhaltet ein 
Sanarium, eine  Finnische 
Sauna, eine  Panoramasau-
na  und eine  Außensauna. 
Die Bistrobar wurde auf 
Selbstbedienung umge-
stellt und das Angebot er-
weitert. Jeweils mittwochs 
von 11  bis  21 Uhr ist „Da-
mentag“ in der Sauna.  red

Erste Lange 
Saunanacht 2024

n WEISSACH 
„Gut Holz“ heißt es wieder 
beim 17. Benefizkegeltur-
nier des KegelSportVer-
eins Weissach am Samstag, 
9. und Sonntag, 10. März 
2024. Der KSV Weissach, 
Schirmherr Bürgermeister 
Jens Millow und die Aktion 
„Ein Herz fürs Olgäle“ la-
den dazu alle Kegelbegeis-
terten am Samstag und 

Sonntag jeweils ab 10  Uhr 
in den Strudelbachhof in 
Weissach ein.
  Zum  traditionellen Bene-
fizkegeln können sich Ein-
zelspieler und Mannschaf-
ten anmelden. Die Startge-
bühren von  zwei Euro  für 
fünf  Würfe oder sechs Euro  
bei Mannschaften mit 15 
Würfen pro Spieler gehen 
komplett an die Kinder-

krebsstation im Olgäle in 
Stuttgart. 
Auch wenn die eigentli-
chen Gewinner der vorbild-
lichen Aktion die krebser-
krankten Kinder sind, so 
dürfen sich doch die jewei-
ligen Erstplatzierten wie-
der über durch gute Würfe 
erkegelte Preise freuen. 
Am Sonntagabend wird der 
neue Erste  Vorstand Julian 

Sattler gegen 18 Uhr die 
Siegerehrung vornehmen 
und gemeinsam mit den 
Vereinsmitgliedern die 
Spendensumme an eine 
Verantwortliche der Pädi-
atrischen Onkologie im Kli-
nikum Stuttgart und an ein 
Mitglied des Freundeskrei-
ses der Aktion „Ein Herz 
fürs Olgäle“ überreichen.  
Mannschaften können sich 

bei Julian Sattler (julian-
sattler@hotmail.com) und 
Sportwart Oliver Holz-
warth (beinschuss@t-onli-
ne.de) bis 8. März 2024 an-
melden. Einzelspieler 
brauchen sich vorab nicht 
anmelden. 
Alle Infos samt Zeiteintei-
lung unter www.ksv-weis-
sach.de/Benefizturnier/
benefizturnier.html

Am 9. und 10. März ist das 

17. Benefizkegelturnier für „Ein Herz fürs Olgäle“ 

Gute Würfe für eine gute Sache  

n LEONBERG 
Der Addnfahrer ist ein 
Phänomen, dem der 
Sprung aus der virtuellen 
Welt von Facebook und In-
stagram auf die Bühnen 
Deutschlands gelungen ist 
wie keinem anderen. Der 
Comedian und Kabarettist 
aus dem Landkreis Bad 
Tölz steht seit Herbst 2019 
mit seinem Programm 
„S’Lem is koa Nudlsubbn“ 
auf der Bühne und erobert 
mit seinem authentischen 
Frohsinn und seiner ganz 

eigenen Art, Geschichten 
aus seinem Leben zu erzäh-
len, sein Publikum. 
Seine Karriere in den so-
zialen Medien begann 2015 
mit einem einfachen Video, 
das er aus Spaß mit einem 
guten Freund gedreht hat. 
Daraus erwuchs in kurzer 
Zeit eine große Fangemein-
de und eine eigene Marke, 
der Addnfahrer mit Hut 
und orangefarbenen Ho-
senträgern. Sein bekann-
testes Video „Dr. Sommer“ 
erreichte bisher über 15 

Millionen Menschen. Dazu 
kommen fast 700 000 Fans 
auf Facebook, knapp 
150 000 Follower auf Instag-
ram und 6,5 Millionen 
Views auf YouTube. 

„S’Lem is koa Nudlsubbn“ 
als Programmtitel ver-
spricht und hält, Geschich-
ten aus einem „baori-
schen“ Leben von der 
Kindheit und Jugend bis 

zum Urlaub in Thailand 
mit der ersten festen 
Freundin. Und Dr. Sommer 
darf natürlich  nicht fehlen. 
Neben seinem Kabarett 
Programm macht der Co-
median auch noch Musik. 
Gemeinsam mit dem öster-
reichischen Produzenten-
Duo Harris & Ford nahm 
der Addnfahrer 2019 den 
Song „Hard, Style and 
Volksmusik“ auf. Über 4,5 
Millionen Aufrufe auf You-
Tube zeigen, dass er auch 
in diesem Bereich ein 

Händchen hat. Weitere 
Projekte sind in Arbeit. Zu-
dem spielt der junge Bayer 
aus dem Oberland mit sei-
nem Kollegen Da Bobbe im 
Weihnachtsprogramm eine  
Version des „Dinner for 
one – af bayrisch“, eine  
unterhaltsame Persiflage 
auf den Klassiker.
Am Mittwoch, 20. März,  20 
Uhr,  kommt der Comedian   
in die Leonberger Stadt-
halle  mit seinem Live-Pro-
gramm „S’ Lem is koa 
Nudlsubbn“.  

Der Addnfahrer aus dem Landkreis Bad Tölz    ist am 20. März in der Stadthalle Leonberg  – 

Seine Karriere hat in den sozialen Medien begonnen   

„S’Lem is koa Nudlsubbn“

„Hard, Style and 

Volksmusik“

n LEONBERG 
Beim Vollmondtheater   
heißt das aktuelle Stück  
„Ein Teil der Gans“, das am 
 14. März, , und an den fol-
genden Tagen bis zum 17. 
März, jeweils um 19.30 Uhr 
gespielt wird. Ein letzter 
Termin ist am 23. April. 
Veranstaltungsort ist  das 
Theater im Spitalhof 2. 
Tickets im Vorverkauf kos-
ten für  Erwachsene 14 
Euro,  ermäßigt  zehn  Euro. 
An der Abendkasse zahlen 
Erwachsene 16 Euro,  ermä-
ßigt zehn  Euro. Zum Inhalt:   
Bettina hat Amin am Mar-
tinstag mit seiner Frau zum 
Abendessen eingeladen. 
Sie hat ihn beim Joggen 
kennengelernt, er hat sich 
als Hotelier vorgestellt. 
Nun erhofft sie sich von 
ihm einen Job als Emp-
fangsdame. Man kennt sich 
nicht gut, den aberwitzigen 
Missverständnissen sind 
Tür und Tor sperrangelweit 
geöffnet. Ein Stück, das sei-
nen Witz aus den feinen 
Rissen bezieht, die unter 
der Oberfläche einer all-
täglichen Kommunikation 
lauern, das die Peinlich-
keiten des Small-Talks in 
abgründig komische Situa-
tionen verwandelt und das 
am Ende seine Gattungs-
konventionen sprengt.
Tickets erhält man unter 
www.eventim.de red

„Ein Teil der Gans“an 

mehreren Abenden 

Vollmondtheater

im Spitalhof 

n WEIL DER STADT/
NECKARWEIHINGEN 
Der Osterbrunnen in Weil 
der Stadt  wird am 
Freitag, 15. März,  
14  bis 15  Uhr, in der Orts-
mitte geschmückt. In Ne-
ckarweihingen ist es  am 
Samstag, 16. März,  soweit. 
Hier kann man auch hel-
fen, jede Unterstützung 
wird gebraucht:  Wer Lust 
und Zeit hat, kann am 
Samstag  ab 9 Uhr im Rat-
haus Neckarweihingen 
beim Binden und Schmü-
cken der Osterbrunnen-
Girlanden helfen. Zudem 
gibt es ein betreutes Bas-
telangebot für Kinder. Im 
Anschluss wird der Oster-
brunnen  vor der Volksbank 
aufgestellt. red

Osterbrunnen

dekorieren

Das LaminatDEPOT setzt seine erfolg-
reiche Charity-Initiative „Quadratmeter
für Kinderherzen“ selbstverständlich
auch im Jahr 2024 fort. Im April wird
erneut ein Projekt aus Bietigheim unter-
stützt. Bereits zum zweiten Mal kommt
die Charity-Initiative des LaminatDEPOTs
nun in die Stadt.

Für die Teilnahme können sich ab sofort
Kinder- und Jugendeinrichtungen aus
Bietigheim und Umgebung bewerben.
Angesprochen sind beispielsweise Kitas,
Kindergärten, Jugendtreffs, Schulen,
Vereine oder Sozialprojekte mit Schwer-
punkt Kinder- und Jugendarbeit.

Am 12. und 13.April (Freitag und Samstag)
indet die Aktion in der LaminatDEPOT-
Filiale in Bietigheim (Kirchheimer Str. 4)
statt. Das Konzept ist denkbar einfach:
Von jedem am Aktionswochenende
verkauften Quadratmeter Bodenbelag

wie Laminat, Parkett oder Vinylboden
geht umgerechnet ein Euro als Spende
an das zuvor ausgewählte Projekt. Im
vergangenen Jahr konnte sich das Café
Bambini über eine Spende in der Höhe
von 1.525 Euro freuen.

„Uns als Familienunternehmen ist es ein
besonderes Anliegen, in inanzielle Not
geratene Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen zu unterstützen. Die Nachhaltigkeit
der Aktion ist uns wichtig. Wir freuen
uns auf viele spannende Bewerbungen
aus Bietigheim“, sagt Kevin Peter,
Geschäftsführer der Unternehmenszen-
trale in Velbert.

Denn am Ende wird zwar nur eine Ein-
richtung ausgewählt, bei „Quadratmeter
für Kinderherzen“ gibt es aber keine Ver-
lierer. Die eingereichten Bewerbungen
stehen beim nächsten Besuch in Bietig-
heim erneut zur Auswahl.

„Quadratmeter für Kinderherzen“ wan-
dert im monatlichen Wechsel durch die
18 Filialen des LaminatDEPOTs. Interes-
sierte Kinder- und Jugendeinrichtungen
aus Bietigheim und Umgebung können
sich ab sofort bis zum 16. März entweder

per E-Mail unter presse@laminatdepot.de
oder telefonisch beim zuständigen Projekt-
büro unter 0201/7492324 bewerben.
Die Bewerber sollten dabei sich und ihr
Projekt kurz vorstellen.

Charity-Aktion sucht Teilnehmer für Bietigheim

AnzeigeQuadratmeter für Kinderherzen

Im vergangenen Jahr freute sich das Café Bambini
über eine Spende in Höhe von 1.525 Euro.

Foto: Café Bambini

LokalesSEITE 4 13.3.2024
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



n LUDWIGSBURG
Am Samstag, 16. März,  um 
14 Uhr findet in der Mit-
mach-Ausstellung Luffft im 
Ludwigsburg Museum der 
Bilderbuchsamstag auf 
Achse statt, in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek.
Vorlesepatinnen und -pa-
ten der Stadtbibliothek 
bringen ein Überra-
schungsbuch zum Thema 
Luffft mit ins Museum.  Kin-
der ab  vier Jahre in er-
wachsener Begleitung sind 
eingeladen, vorbeikommen 
und zuhören. Im Anschluss 
können sie die Mitmach-
Ausstellung „Luffft“ erkun-
den. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, der Eintritts-
preis ist selbstbestimmt.
Der Bilderbuchsamstag auf 
Achse in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Lud-
wigsburg findet im Rahmen 
der  Mitmach-Ausstellung 
Luffft statt, die bis zum 7. 
April 2024 zu sehen ist. 
Weitere Informationen 
unter  www.ludwigs-
burgmuseum.de. red

Bilderbuch-

Samstag

n SINDELFINGEN 
 Das Bogensportevent – aus-
gerichtet vom Bogen-Club 
Magstadt, dem Schützen-
verein Weil im Schönbuch 
und dem Bogensportclub 
Schömberg in Zusammen-
arbeit mit dem Deutschen 
Schützenbund – war beein-
druckend. Etwa 500 Teil-
nehmer aus ganz Deutsch-
land kämpften im Glaspa-
last mit dem Recurve-, 
Blank- und Compoundbo-
gen und Medaillen. Die 
Veranstaltung fand vom 8. 
bis 10. März statt. Spannen-
de Wettkämpfe, eine aus-
reichende Verpflegung und 
ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm lockten 
zahlreiche Zuschauer an. 
Neben dem Blasrohrschie-
ßen konnten Jung und Alt 
auch das Bogenschießen 
austesten. 
Das Finale der Damen Re-

curve war ein rein würt-
tembergisches Duell zwi-
schen Nicole Müller der 
Schützenkameradschaft 

Fellbach-Schmiden und 
Daniela Klesmann der Bo-
genschützen Nürtingen. 
Vor allem der Bogennach-

wuchs der Schützengilde 
Ditzingen und Schützengil-
de Welzheim zeigte beein-
druckende Leistungen und 

sicherte sich mehrere Me-
daillen im Einzel- und 
Mannschaftswettbewerb. 
red/Tiziana Califano

Insgesamt fünf Gold-, vier Silber- und drei Bronzemedaillen  haben  die württembergischen Bogenschützen 

bei der Deutschen Meisterschaften „Bogen, Halle“  mit nach Hause genommen.

In Sindelfingen fliegen die Pfeile

In Reih und Glied stehen die Schützinnen und Schützen im Glaspalast Sindelfingen vor dem Publikum. Foto: privat

n LEONBERG 
Am 19. März, 20 bis 21.45 
Uhr, heißt es im Bürger-
zentrum Stadtmitte, Neu-
köllner Straße 5, Literatur, 
für oder von Frauen. 
Bei diesem offenen Format 
bringen Frauen ihre Lieb-
lingsbücher mit und stellen 
diese vor. Außerdem soll 
die Veranstaltung auch 
eine Art Tauschbörse sein: 
Man kann das eine Buch 
gegen das andere eintau-
schen. 
Die Veranstaltung findet 
im  Bürgerzentrum Stadt-
mitte, Neuköllner Straße 5 
statt.  red

Literatur für oder 

von Frauen

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

 Varia Küchenmesse, Multipolster, 

Kaufland, Hofmeister. Wir bitten  

Leserinnen und Leser um Beach-

tung.
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W
er eine rückenge-
rechte Matratze 
oder ein ergonomi-

sches Bettsystem sucht, ist 
beim von Aktion Gesunder Rü-
cken (AGR) e.V. zertifizierten 
Fachgeschäft Bischoff Raum-
ausstattung und Betten genau 
richtig. Denn erholsamer 
Schlaf steht bei Bischoff in 
Gerlingen an erster Stelle.

Welches Bettsystem ist das 
Richtige? 

 In der Nacht sollen sich die 
Muskeln entspannen und die 
Bandscheiben sich durch rich-
tige Lagerung der Wirbelsäule 
regenerieren, damit wir mor-
gens erholt aufwachen. Da je-
der Mensch anders ist, stellt 

sich die Frage, welches Bett-
system das jeweils richtige ist? 
Soll es eine Kaltschaum-, Na-
turlatex oder Taschenfeder-
kern-Matratze sein? Welches 
ist das passende Nackenkis-
sen? Bei diesen Fragen helfen 
die Fachberater von Bischoff.

Bei einer persönlichen und 
ausführlichen Bettenfachbe-
ratung wird gemeinsam mit 
dem Kunden aus einer Viel-
zahl von ausgesuchten Mat-
ratzen und Bettsystemen, die 
für die individuellen Bedürf-
nisse passgenaue Lösung er-
mittelt. 

Hochsensible Flügelunter-
lage passt sich an

Dabei wird auch das moderne 
Messsysteme Röwa Ecco 2 ein-
gesetzt, mit dem die Kontur 
des Schläfers vermessen und 
das Bettsystem individuell an 
den Körper des Kunden ange-
passt werden kann. 

Bischoff ist Schlafwerk-
Partner des AGR-zertifizierten 
Herstellers Lattoflex. Der Er-
finder des Lattenrostes hat es 
sich zum Ziel gesetzt, Rücken-
schmerzen zu vermeiden. 

Bei Lattoflex sorgt eine 
hochsensible Flügelunterfede-
rung und eine Matratze mit 
Rückgrat dafür, dass sich das 
Bettsystem optimal an die Kör-
perkontur des Schläfers an-
passt. 

Terminvereinbarung wird 
empfohlen 

Zu den weiteren Markenher-
stellern gehören Werkmeister 
„die Manufaktur für guten 
Schlaf“, Dormiente „der Spe-
zialist für Naturbettwaren“ 
und die Betten von Kirchner 
mit höhenverstellbarer Lift-
funktion. Damit eine persönli-
che 1-2-stündige Beratung mit 
ausführlichem Probeliegen er-
folgen kann, wird eine Termin-
vereinbarung empfohlen. 

Darüber hinaus können bei 
Bischoff Stühle von Moizi mit 
AGR-Gütesiegel ausprobiert 
werden.

 Die Mehrzweckstühle sind 
für Menschen mit unter-
schiedlichsten Körpermaßen 
geeignet und ermöglichen dy-
namisches, ergonomisches 
und zugleich entspannendes 
und komfortables Sitzen.  red

Damit man morgens erholt aufwacht
Fachgeschäft Bischoff 
Raumausstattung und 
Betten  berät  – von der 
Kaltschaum-,  über die 
Naturlatex  bis zur  
Taschenfederkern-Mat-
ratze. 

Das Fachgeschäft Bischoff  sorgt dafür,  dass man die richtige Matratze für einen gesunden Schlaf 
findet. Foto: z/Caroline Talmon-Gros

Tag der Rückengesundheit Sonderveröffentlichung

Balancekissen eignen sich 
ideal für ein intensives Trai-
ning im Stehen, Sitzen oder 
Liegen. Die dynamische 
Unterlage fordert nicht nur die 
gesamte Körpermuskulatur, 
sondern aktiviert auch die 
Steuerungsfunktionen im Ge-
hirn.  Weitere Vorteile dieses 
luftigen Multitalents: Es ist 
platzsparend, leicht zu trans-
portieren und langlebig.  Eini-
ges gibt es bei der Anschaffung 
zu beachten:   Das Balancekis-
sen sollte  einen sicheren Bo-
denkontakt haben. Die Stand- 
beziehungsweise die  Sitzflä-
che muss ausreichend groß 
sein, um unterschiedliche 
Übungen sicher ausführen zu 
können. Generell sollte das 
Balancekissen flexibel gebaut 
und leicht zu reinigen sein. 
Eine  qualifizierte  Anleitung 
darf ebenfalls nicht fehlen. Mit 
dem AGR-Gütesiegel ausge-
zeichnete Produkte garantie-
ren den sicheren Rückenspaß. 
Marken wie Jumper, Dynair, 
Aero-Step, Balanza oder Pro-
dukte von Airex machen den 
Rückensport im Wohnzimmer 
zu einem Erlebnis.  djd

Balancekissen 
fürs Training 

Leder, investieren. Das ist 
nicht nur gesünder für die 
Haut, sondern sorgt auch für 
einen unbeschwerten Trage-
komfort. 

2. Wo drückt der Schuh?

Am besten nirgends! Schuhe 
sollten so ausgewählt werden, 
dass sie in der Breite und Län-
ge individuell zum Träger pas-
sen und bequem anliegen. Der 
Schuh darf weder drücken 
noch zu groß sein. Außerdem 
wichtig: Es kommt nicht nur 
darauf an, welche Schuhe man 
kauft, sondern auch wann! Fü-
ße verändern sich im Laufe des 
Tages, sie werden länger und 
vor allem breiter. Das liegt in 
der Natur der Sache und ist 
kaum zu vermeiden. Daher 
empfiehlt es sich, die neuen 
Prachtstücke eher am Nach-
mittag auszuwählen.

3. Let it roll

Ihr Fuß muss in der Ferse si-
cher geführt werden. Eine er-
gonomisch geformte, abge-
rundete Sohle entlastet den 
Rücken und unterstützt die 

natürliche Abrollbewegung 
des Fußes, wodurch die Bein-
muskulatur beim Gehen ange-
regt wird.

4. Mal Druck ablassen

Um den Fuß zu entlasten, wer-
den hochwertige Schuhe an 
stark beanspruchten Stellen,  
zum Beispiel  an der Ferse, ab-
gedämpft. Die Sohle sollte 
nicht aus hartem Material be-
stehen, sondern flexibel sein, 
eine gute Dämpfung aufwei-
sen und das natürliche Abroll-
verhalten des  Fußes begünsti-
gen. Rückenschonende Schu-
he sind  aus verschiedenen Ma-
terialien gefertigt, die das Auf-
treten beim Gehen abfedern. 

5. Falls nötig:  Einlagen

Personen mit einer Fußschwä-
che wie Spreiz-, Senkfuß oder 
anderen Fußschäden benöti-
gen oft spezielle Einlagesoh-
len. Für Menschen, die darauf 
angewiesen sind, gilt: Einla-
gen mit zum Schuhkauf neh-
men. So gibt es später keine  
unpassenden Überraschun-
gen. djd

H
ohe Absätze, kaum at-
mungsfähiges Mate-
rial, zu enge oder zu lo-

ckere Schuhe, die kaum Halt 
bieten, oder ungedämpfte 
Sohlen können bekanntlich  
Verursacher von Rücken-
schmerzen und Haltungsfeh-
lern sein. Warum das so ist? 
Stoß- und Stauchbelastungen, 
die beim Aufsetzen der Füße 
auf harten Boden auftreten, 
setzen Wirbelsäule und Gelen-
ke großen Belastungen aus. Ist 
der Fuß eingeengt oder wird 
nicht richtig gestützt, kann er 
nicht „arbeiten“. Auf  Dauer 
können Rückenschmerzen 
entstehen. Beschwerden sind 
außerdem  Sehnenverkürzun-
gen, Schwielen oder Blasen,  
Druckschmerzen oder Defor-
mationen. Und was tut man, 
wenn der Schuh drückt? Die 
Aktion Gesunder Rücken , kurz  
AGR,  gibt Tipps, damit einen 
die  Füße  unbeschwerter 
durchs Leben tragen:

1. Qualität vor Quantität!

Manchmal ist weniger eben 
doch mehr.  Lieber in ein ange-
nehmes Material, das  at-
mungsaktiv ist, zum Beispiel 

Wenn’s am Fuß drückt . . . 
Rückenschmerzen können über falsches Schuhwerk kommen  – Tipps zur Abhilfe 

71254 Ditzingen-Hirschlanden • Seestraße 9 • Tel. 07156-8084
Montag geschlossen • Dienstag bis Freitag 10 - 18 Uhr • Samstag 10 - 14 Uhr

www.ihr-schlafexperte.de

Nur eine anatomisch richtige
Lagerung fördert die Rege-
neration und hilft auf Dauer.
Lassen Sie sich beraten.
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Rückenschmerzen können
wie Messerstiche sein
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der aktuelle Gemeinderat
nur zu rund einem Drittel
aus Frauen besteht?

Wussten Sie, dass…

Kirschen blühen am Pomeranzengarten
Die Kirschbäume unterhalb des Pomeran-
zengartens haben begonnen zu blühen.
Fotobegeisterte und Interessierte lockt die
Kirschblüte jährlich nach Leonberg. Wenn
die 22 Kirschbäume ihre volle Blütenpracht
entfalten, verwandeln sie den Park in ein rosa
Blütenmeer.

Zwölf der Bäume wurden in den 1980er-Jahren
gepflanzt. Zehn weitere Bäume wurden vor ei-
nigen Jahren ersetzt, deren Alter auf etwa acht
Jahre geschätzt wird. Impressionen aus den ver-
gangenen Jahren finden sich unter www.leon-
berg.de/pomeranzengarten. Kirschbäume blühen unterhalb des Pomeranzengartens. Foto: Corinna Kempf

Mit Kompetenz und ganz großem Herz für die Innenstadt
Zentren sind das Herzstück jeder Stadt. Ge-
schäfte, Restaurants und Co. halten sie am
Leben. Damit der Puls konstant bleibt, brau-
chen die Akteure einen verlässlichen An-
sprechpartner bei der Stadt, der ihnen bei
Fragen aller Art zur Seite steht. Diese Rolle
übernimmt die Citymanagerin Nadja Reichert
seit fünf Jahren – und noch viel mehr.

Egal, ob es um das Mehrweggebot bei Veran-
staltungen, Digitalisierung in Geschäften und
Restaurants, Kommunikation mit Werbegemein-
schaften, Marketing für die Wochenmärkte oder
die Stadt als Ganzes geht – Nadja Reichert ist
die Richtige dafür. Die Citymanagerin kümmert
sich um zahlreiche Belange der Akteure in der
Leonberger Innenstadt und bildet damit die
Schnittstelle zwischen Verwaltung und Dienst-
leistung, Gewerbe, Gastronomie. „Mir liegt die
Zukunft der Leonberger Innenstadt sehr am Her-
zen. Ich bin Leonbergerin durch und durch. Ob-
wohl es sehr herausfordernd ist, bin ich glück-
lich, dass ich das tun kann, was mich erfüllt“,
sagt Reichert mit einem Lächeln im Gesicht an
ihrem Schreibtisch im fünften Stock des Neuen
Rathauses.
Hier verbringt sie aber gar nicht so viel Zeit. Die
Citymanagerin ist nämlich am liebsten unter-
wegs, um nah am Geschehen zu sein, mit den
Händlerinnen oder Gastronomen eng in Kontakt
zu bleiben. Die Akteure der Innenstadt zusam-
menzubringen, gemeinsam in den Austausch zu
treten, um voneinander zu lernen – das gehört
zu den Hauptaufgaben von Reicherts Jobbe-
schreibung. „Das ist der Teil meiner Arbeit, der
mir besonders Spaß macht“, so Reichert.
Gleichzeitig bedeutet das aber auch: Arbeiten
zu Zeiten, die für Mitarbeitende in der Stadtver-
waltung eigentlich nicht auf der Tagesordnung
stehen. Zeit für intensiven Austausch und Ge-
spräche haben Gastronominnen, Dienstleister
und Händler in der Regel nämlich nur abends
oder am Wochenende. „Diese Arbeitszeiten
bringt mein Job nun einmal mit sich. Dafür bin
ich aber auch viel unterwegs und sitze nicht –
wie viele andere – nur am Schreibtisch“, sagt die
Citymanagerin.
Dass die Stadt Leonberg viel dafür tut, um die
Innenstadt – gerade die Altstadt und den Markt-
platz – lebendig zu halten und beispielsweise
die Geschäfte zu stärken, ist für Bürgerinnen
und Bürger oftmals nicht sofort sichtbar. Nadja
Reichert fungiert als eine Art Projektmanagerin,
holt sich Feedback der Teilnehmenden ein und
arbeitet das in die Planungen ein. Dasmeiste ge-
schieht im Hintergrund in enger Abstimmung mit
den lokalen Akteuren. Auf Reicherts Konto ge-
hen zum Beispiel die Organisation von verkaufs-
offenen Sonntagen und langen Einkaufsnächten
sowie die Organisation des Adventsdörfles auf
dem Marktplatz und Sonder-Events wie das
Streetfood-Festival, außerdem die Weihnachts-
beleuchtungskonzeption für die Innenstadt. Mit
dem seit 2022 angegliederten Stadtmarketing
laufen auch die Bereiche i-Punkt, Konzeption
und Vermarktung der Stadtführungen, Krea-
tion und Verkauf der Leonberg-Souvenirs sowie
Messeauftritte und Infostände unter Reicherts
Regie.
Der umtriebigen Citymanagerin ist dabei das
Thema Nachhaltigkeit besonders wichtig. „Bei
den Veranstaltungen verzichten wir beispiels-
weise wo immer möglich auf Einweggeschirr.
Die Gastronominnen und Gastronomen sind
dazu verpflichtet, Mehrweg anzubieten. Dabei
unterstützen wir natürlich gerne“, so Nadja
Reichert. Aber auch bei Veranstaltungen, die
nicht von der Stadt organisiert werden, steht
die bestens vernetzte Frau mit Rat und Tat zur

Seite. Sie hat zum Beispiel Tassen und Spül-
körbe beschafft, die sich Vereine ausleihen
und so auf Plastikgeschirr verzichten können.
„Und wir arbeiten weiter daran, noch besser zu
werden“, so Reichert. Als Sprecherin der Leon-
berger Fairtrade-Agendagruppe unterstützt sie
zudem die ehrenamtlich Engagierten dabei,
den fairen Gedanken im lokalen Bewusstsein
zu verankern.
Besonders in den Mittelpunkt rückte ihre Arbeit
während der Corona-Pandemie. Für viele Ge-
werbe, Handeltreibende und Gastronominnen
wie Gastronomen stand die Existenz auf dem
Spiel. Schließlich brachen die meisten Einnah-
men von heute auf morgen weg. Nadja Reichert
war es, die für Betroffene immer ein offenes Ohr
hatte und die oftmals sperrigen Verordnungen
verständlich machte – egal, zu welcher Tages-
oder Nachtzeit. „Es war wichtig, dass jemand da
war, der die Sorgen und Nöte ernst genommen
hat. Manchmal brauchten sie nur jemanden zum
Zuhören, manchmal mussten wir gemeinsam
nach Lösungen für Herausforderungen suchen“,
sagt Reichert. Und häufig waren sie erfolgreich.
Fast über Nacht entwickelte sich im konstrukti-
ven Zusammenspiel vieler lokaler Akteure etwa
die Initiative „Leonberg bringt‘s“. So konnte
trotz der Zwangsschließung vieler Geschäfte
und Restaurants ein zweites Standbein aufge-
baut werden. Anstatt die Kundinnen und Kun-
den ins Geschäft zu locken, wurden ihnen die
Waren nach Hause gebracht und die örtlichen
Betriebe waren weiterhin präsent.
Obwohl die Krise trotz aller Bemühungen einige
Existenzen gekostet hat – sie hat die Akteure der
Innenstadt enger zusammengeschweißt. „Wir
profitieren heute davon, dass wir damals ge-
meinsam die Krise überwunden haben, können
uns alle gegenseitig aufeinander verlassen. Das
ist sehr viel Wert“, so Reichert. Denn die Her-
ausforderungen für den Einzelhandel, die Gast-
ronomie und die Dienstleister sind nach wie vor
groß. Bezeichnend sind die Schließungen der
Restaurants Domizil und Unteres Tor in der Alt-
stadt. Dennoch muss man differenzieren: „Das

Leben ist ein ständiger Wandel, dem man sich
positiv stellen muss. In Leonberg sind die Wege
glücklicherweise oftmals kurz und man bringt
mit viel Empathie und einer guten Kommunika-
tion effektiv zusammen, was zusammenpasst –
wie beispielsweise Interessent und Eigentümer“,
sagt Reichert. Sie ist sich sicher: Gemeinsam
werden sich auch kommende Herausforderun-
gen meistern lassen, denn: Leonberg bringt‘s –
auch im übertragenen Sinn.

Citymanagerin Nadja Reichert auf dem Marktplatz. Foto: Sebastian Küster

Dritte Bürgerinformationsveranstal-
tung zum Unteren Schützenrain

Nach zwei gut besuchten Infoveranstaltungen
im Oktober und November, informiert die Stadt-
verwaltung, wie angekündigt, erneut über den
aktuellen Stand zum geplanten Wohngebiet im
Unteren Schützenrain. Es werden Ergebnisse
aus neuen Fachgutachten präsentiert und noch
offene Fragen der letzten Veranstaltungen be-
antwortet. Anschließend besteht wieder Gele-
genheit zur öffentlichen Diskussion.

Die meisten Besucherinnen und Besucher, die
am 5. Oktober und 22. November 2023 vor Ort
waren, leben in unmittelbarer Umgebung des
geplanten Baugebiets. Sie trugen ihre Bedenken
sowie Anregungen und Fragen vor. Ein Schwer-
punkt beschäftigte sich mit den Auswirkungen
auf den Verkehr im Gebiet, und auch Anregun-
gen zum Natur- und Klimaschutz wurden er-
örtert.

Das Plangebiet im Unteren Schützenrain. Foto: Stadtverwaltung

Malerei von Shalva Gelitashvili im
Galerieverein

Das Amt für Kultur und Sport präsentiert im
Galerieverein Leonberg vom 24. März bis
5. Mai die Ausstellung „People are strange“
mit Werken des Stuttgarter Künstlers Shalva
Gelitashvili. Der Eintritt ist frei. Die Vernissage
am Sonntag, 24. März, beginnt um 11.15 Uhr.

Mit seinen verzerrten, surrealen Darstellungen
der menschlichen Form reagiert der aus Georgi-
en stammende und in Stuttgart lebende Künst-
ler Shalva Gelitashvili auf die Absurditäten des
Alltags. Dabei experimentiert der junge Künstler
gerne mit Texturen und verschiedenen Medien.
Wimmelbildern ähnlich, vereinen sich auf den
Leinwänden Menschen, Tierwesen und Requisi-
ten zu surrealen, absurden, verzerrten und gro-
tesken Szenerien – mit scheinbar widersprüch-

lichen Assoziationen – wobei sich die Grenzen
zwischen Mann und Frau, Komik und Comic,
Haustier und Spielzeug, der eigenen Biografie
und Science-Fiction, vermischen.
„Meine Arbeiten bieten Einblicke in meine Emo-
tionen und einen Einstieg in meinen aktuellen
Seinszustand“, so Gelitashvili. Seit Beginn sei-
ner künstlerischen Arbeit verarbeitet Gelitashvili
Kindheitserlebnisse, Träume und persönliche
Begegnungen in seiner Malerei. Grelle Farben
und symbolträchtige Körperhaltungen seiner
Bild-Protagonisten machen zudem deutlich,
dass neben dem Besuch von Ausstellungen
und Kirchen und dem Lesen von Comics und
Romanen Gelitashvilis Werk geprägt ist von der
düsteren Welt der Independent-Filme und Com-
puterspiele.
Die für Leonberg kuratierte Ausstellung zeigt
außerdem Gelitashvilis Malereien auf Glasschei-
ben alter Abbruchhäuser, die 2022 auf der „Art“
in Karlsruhe für Aufmerksamkeit gesorgt hatten.
Assoziationen an Kirchenfenstern sind eben-
so beabsichtigt wie Verweise auf die Tradition
der Hinterglasmalerei. Die beidseitig bemalten
Scheiben spielen mit den Begriffen Vorne und
Hinten und zeigen somit die Doppeldeutigkeit
der Realität.

Vernissage und Führungen
Ausstellungseröffnung ist am Sonntag,
24. März, um 11.15 Uhr. Zur Eröffnung spricht
Katrin Schacher, Galerie Schacher – Raum für
Kunst.
Die öffentlichen Führungen durch die Ausstel-
lung finden am Sonntag, 14. April, und Sonn-
tag, 28. April, jeweils um 15.30 Uhr, statt. Der
Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Termine für Gruppen und Schulklas-
sen können auf Anfrage organisiert werden.
Am Samstag, 27. April, findet die Lange Kunst-
nacht statt. Währenddessen ist die Ausstellung
geöffnet.

Der Stuttgarter Künstler Shalva Gelitashvili stellt im Leonberger Galerieverein aus. Fotos: privat

Bei seinen Werken geht es häufig um surreale
Darstellung von menschlichen Körpern.

Zu den Aufgaben von Nadja Reichert gehören
unter anderem auch die Organisation des Ad-
ventsdörfles sowie die Erstellung von neuen
Souvenirs. Fotos: Stadtverwaltung



Erkundungsarbeiten
im Wohngebiet Hinter

den Gärten
Im geplanten Wohngebiet wird das Grund-
wasser unter die Lupe genommen. Diese
Maßnahme ist notwendig, um weitere Schrit-
te einzuleiten.

Das Stadtplanungsamt informiert, dass im Plan-
gebiet „Wohnen – Hinter den Gärten“ in den
nächsten Wochen Grundwassererkundungs-
arbeiten mit Baumaschinen durchgeführt wer-
den. Im Plangebiet werden fünf Grundwasser-
messstellen eingebracht. Dabei handelt es sich
nicht um Bau- oder Erschließungsmaßnahmen,
sondern lediglich um erforderliche Erkundungs-
maßnahmen der geologischen beziehungsweise
hydrogeologischen Situation im Baugebiet.

MÜLLABFUHR-
TERMINE
Das Landratsamt Böblingen hat ihren gedruck-
ten Müllabfuhrkalender zum Jahreswechsel
2023/2024 eingestellt. Als neuen Service stellt
die Stadt Leonberg ab sofort allen Bürgerinnen
und Bürgern wöchentlich die Müllabfuhrtermi-
ne im Amtsblatt zur Verfügung. Alle Angaben
sind ohne Gewähr, da es kurzfristig zu Ände-
rungen kommen kann. Weitere und ausführli-
che Informationen sind unter www.awb-bb.de
zu finden.

Leonberg, Gebersheim, Höfingen,
Warmbronn
Donnerstag, 14. März: Wertstoffe
Freitag, 15. März: Restmüll
Freitag, 22. März: Biomüll

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit ge-
schlossenem Deckel bis 6 Uhr gut zugänglich
am öffentlichen Straßenrand zur Leerung bereit-
gestellt sein.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer
Straße 50. Geöffnet montags, dienstags und
donnerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs von
14 bis 20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr sowie
an den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis
20 Uhr. Für nicht gehfähige Patienten kann in
dringenden Fällen und einer erforderlichen Akut-
behandlung ein Hausbesuch über die 116 117
angefragt werden.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte
unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erfragen:
0711 22058225

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.

Mittwoch, 13. März: Stern-Apotheke Leonberg,
Brennerstraße 31, Telefon: 07152 41768

Donnerstag, 14. März: Apotheke am Markt-
platz, Marktplatz 3, Weil der Stadt, Telefon:
07033 9680 und Strohgäu-Apotheke Münchin-
gen, Hauptstraße 2, Telefon: 07150 5300

Freitag, 15. März: Schiller-Apotheke Leonberg,
Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001

Samstag, 16. März: Sonnen-Apotheke Rutes-
heim, Pforzheimer Str. 4, Telefon: 07152 52134

Sonntag, 17. März: Obere Apotheke Magstadt,
Maichinger Straße 21, Telefon: 07159 41157 und
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tele-
fon: 07156 6238

Montag, 18. März: Apotheke Butz Heimsheim,
Mönsheimer Straße 50, Telefon: 07033 469530
und Drei Eichen Apotheke Malmsheim, Calwer
Straße 8, Telefon: 07159 3627

Dienstag, 19. März: Graf-Eberhard-Apothe-
ke Grafenau, Zum Ulrichstein 1, Telefon: 07033
45072 und Markt-Apotheke Flacht, Weissacher
Straße 38, Telefon: 07044 900111

Mittwoch, 20. März: Apotheke Höfingen, Dit-
zinger Straße 9, Telefon: 07152 26895

Notfalldienst für kleine
Haustiere
Nach Beschluss der Vertreterversammlung der
Tierärztekammer Baden-Württemberg darf nur
noch die Telefonnummer der diensthabenden
Praxis veröffentlicht werden.

Samstag, 16. März und Sonntag, 17. März:
07031 807090

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßenschä-
den und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-
352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966

Tiefgaragenstell-
platz zu vermieten

Die Stadt Leonberg vermietet ab 1. April
einen Tiefgaragenstellplatz (Hubgarage) in
Leonberg im Eltinger Fußweg 8. Die monat-
liche Miete beträgt 50 Euro.
Bei Interesse und zur Vereinbarung eines
Besichtigungstermins steht Uschi Schröder
vom Gebäudemanagement der Stadt Leon-
berg unter 07152 990 3222 zur Verfügung.

SPRECHSTUNDEN
DER FRAKTIONEN
FW-Fraktion

Montag, 18. März, 19 Uhr
Rathaus, Belforter Platz 1, Zimmer 00.20
Anmeldung erwünscht, Telefon: 07152 72059
Fax: 07152 72050
E-Mail: rechtsanwaltsbuero@rechtsanwalt-dr-
roeckle.de
www.freie-waehler-leonberg-de

CDU-Fraktion
Montag, 18. März, ab 19.15 Uhr
digital, telefonisch oder in Präsenz im Neuen
Rathaus.
Um vorherige Anmeldung wird gebeten:
07152-41761 (Anrufbeantworter) oder elkestau-
bach@aol.com

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 20. März, 9.40 Uhr: Seniorenwande-
rung von Malmsheim nach Perouse mit Mittags-
einkehr. Strecke: etwa 9 Kilometer, Treffpunkt:
Bahnhof Leonberg. Fahrtkosten: 4 Euro pro
Person. Telefonische Anmeldung unter 07152
565578. Veranstalter: Schwäbischer Albverein,
Ortsgruppe Leonberg

Samstag, 23. März, 15 Uhr: Henne Henna oder
„Das schönste Ei der Welt“. Kindertheater in
der Bücherei Höfingen. Dauer: etwa 40 Minu-
ten, Karten für 2,50 Euro sind ausschließlich in
Höfingen erhältlich. Telefon: 07152 990-16308,
Veranstalter: Stadtbücherei Leonberg

Sonntag, 24. März, 15 bis 17 Uhr: Offenes
Trauercafé für Erwachsene. Trauernde jeden
Alters sind herzlich eingeladen. Das Trauercafé
ist ein offener Treffpunkt für Menschen in Trauer.
Ort: Hospiz Leonberg, Seestraße 84, Veranstal-
ter: Ambulanter Hospizdienst Leonberg

STANDESAMT
Eheschließung

29. Februar: Matthias Ansel und Betsaida Fern-
andez Difo

Sterbefälle
21. Februar: Horst Klier
3. März: Rolf Pfab
7. März: Horst Schopf

Zur Veröffentlichung von Geburten liegen derzeit
keine Einverständniserklärungen vor.

SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg.
Die Beratung findet nach vorheriger Terminver-
gabe statt. Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Tele-
fon: 07152 990-2422 und Timo Bopp, Telefon:
07152 990-2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen zu
machen, um eine gute Lebensqualität für alle zu
erreichen. Er setzt sich ein für ein altersrealis-
tisches Bild der älteren Generation in unserer
Gesellschaft und deren gesellschaftliche Teilha-
be sowie ein selbstbestimmtes Leben im Alter.
Der Stadtseniorenrat bietet einmal im Monat
ein telefonisches Gesprächsangebot mit einem
Vorstandsmitglied an. Ansprechpartnerin ist
die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon: 0173
6513837 oder Frau Schröckhaas, Telefon: 0162
4147616. Weitere Informationen unter www.
stadtseniorenrat-leonberg.de.

Fachbetreuung und Entlastung bei Demenz
Die Tagesstätte Stube, Seestraße 10, im See-
damm-Center bietet von Montag bis Freitag,
von 8 bis 16 Uhr, eine Rundum-Betreuung für
demenziell erkrankte Menschen. Das Angebot
umfasst Frühstück, Mittagessen und Nachmit-
tagscafé sowie unterschiedliche Aktivitäten bei
einer 1:3-Betreuung. Ute Meister, Leiterin der
Tagesbetreuung, gibt gerne nähere Auskunft
unter Telefon: 07152 3308960.

Betreuungsangebote
Die Betreuungsfachkräfte der Sozialstation
gestalten in verschiedenen Gruppen ein krea-

tives und aktivierendes Angebot am Nachmit-
tag für demenziell erkrankte Menschen. Auch
stundenweise Betreuung zu Hause ist möglich.
Nähere Auskünfte erteilt Jacob Fries, Koordi-
nator für Betreuungsangebote, Telefon: 07152
9203-16.

INSEL Initiative selbst bestimmen – vorsor-
gen Leonberg e.V. Fachlich geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiter informieren über die ver-
schiedenen Möglichkeiten, konkrete Vorsorge
zu treffen für ein selbstbestimmtes Leben bei
Krankheit und Pflegebedürftigkeit. Die Beratung
beinhaltet auf Wunsch die Patienten- und Be-
treuungsverfügung sowie die General- und Ge-
sundheitsvollmacht. Folgende Sprechstunden
stehen zur Verfügung: Montag 8 bis 11 Uhr in
der Sozialstation, In der Au 10, Leonberg; Diens-
tag 16.30 bis 18 Uhr in der Sozialstation, Haupt-
straße 30, Warmbronn; Mittwoch 16.30 bis
18 Uhr in der Begegnungsstätte Sonnenschein,
Schlegelstraße 19, Leonberg und Donnerstag
14 bis 17 Uhr im Bürgerzentrum Stadtmitte,
Neuköllner Straße 5, Leonberg. Die Beratungen
sind kostenlos und werden auf Wunsch auch
telefonisch durchgeführt. Eine Terminvereinba-
rung ist erforderlich unter 07152 3378610 oder
per E-Mail an kontakt@insel-leonberg.de. Weite-
re Informationen sind unter www.insel-leonberg.
de abrufbar.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Um-
gang mit den neuen Medien. Die ehrenamtlichen
Betreuer bringen viel Geduld mit und haben Er-
fahrungen mit vielen typischen Problemen. Bei
Fragen zu PC, Notebook, Tablet oder Smart-
phone, kann bestimmt weitergeholfen werden.
Das eigene Gerät kann gerne mitgebracht wer-

den. W-Lan ist vorhanden. Fragen zu Program-
men und Apps können ebenfalls geklärt werden.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 15. März,
von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Bürgerzentrum
Stadtmitte, statt. Um telefonische Anmeldung
bei Herrn Köppel unter 07152 949866 oder bei
Herrn Geiger unter 07152 44406 wird gebeten.
Weitere Informationen sind auch unterwww.
ccleonberg.de zu finden.

Seniorennachmittag der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eltingen
Am Donnerstag, 21. März, findet wieder der mo-
natliche Seniorennachmittag der Evangelischen
Kirchengemeinde Eltingen im Gemeindehaus
(Kirchbachstraße 23) statt. Ab 14.30 Uhr bei Kaf-
fee und Kuchen mit dem Verein „Trott-war e.V.“,
die Arbeit für und mit sozial Benachteiligten mit
Thomas Schuler.

DRK-Fitness-Mix für Senioren in Leonberg
Das DRK bietet einen Fitness-Mix-Kurs für Se-
nioren in der Georgiihalle Leonberg an. Dieser
findet mittwochs von 10.15 bis 11.15 Uhr statt.
In der DRK-Seniorengymnastik werden wohldo-
sierte Übungen, angepasst auf jeden Teilnehmer
nach seinen Fähigkeiten durchgeführt. Dadurch
wird die Beweglichkeit erhalten und verbessert,
das Herz, der Kreislauf und die Atmung ange-
regt, das Reaktions-, Konzentrations- und Ko-
ordinationsvermögen geschult und dient der
Vorbeugung vor Stürzen. Dafür gibt es gezielte
Übungen und Spiel, Spaß sowie Kontakte in der
Gruppe kommen nicht zu kurz.
Auf eine Anmeldung freut sich DRK-Übungs-
leiterin Karin Marquardt unter 07159 3982.
Weitere Informationen bei der DRK-Kursverant-
wortlichen Juliane Grossnick, Telefon: 07031
6904405, E-Mail: jgrossnick@drkbb.org.

Bitte keine Tauben füttern
Die Stadtverwaltung Leonberg bittet alle Bür-
gerinnen und Bürger darum, auf dem Markt-
platz und in der gesamten Leonberger In-
nenstadt, Tauben und andere Vögel nicht zu
füttern. Das hat viele Gründe, insbesondere
jedoch den Umwelt- und Tierschutz.

Tauben in Leonberg gehören zum Stadtbild wie
der Engelbergturm oder das Leo-Center. Aller-
dings bittet die Stadtverwaltung weiterhin, die
Tiere etwa auf dem Marktplatz oder im Stadt-
park nicht zu füttern. Hierfür gibt es mehrere
Gründe:
Tauben vermehren sich schnell und können in
städtischen Gebieten eine Überpopulation er-
reichen, wenn sie regelmäßig gefüttert werden.
Dies kann zu Gesundheits- und Hygieneproble-
men führen, da große Taubenpopulationen be-
ziehungsweise deren Ausscheidungen Krank-
heiten verbreiten und Schäden an Gebäuden
verursachen können.
Wenn Tauben regelmäßig gefüttert werden, kön-
nen sie von diesem Nahrungsangebot abhän-
gig werden und nicht mehr selbstständig nach
Nahrung suchen. Dies kann dazu führen, dass
sie ihre natürlichen Fähigkeiten, Nahrung zu
finden, verlieren, was sie noch abhängiger von

Menschen macht. Das Füttern von Tauben kann
auch zu Konflikten mit anderen Vogelarten füh-
ren, die um dieselben Ressourcen konkurrieren.

Eine Verdrängung anderer Vogelarten kann die
Folge sein und das ökologische Gleichgewicht
in Leonberg stören.

Tauben im Stadtpark und in der Altstadt sollen nicht gefüttert werden. Foto: Stadtverwaltung

Brennholz- und Flächenlosversteigerungen
Im März werden in Leonberg wieder Flächen-
lose sowie Brennholz versteigert. Bei den
Versteigerungen wird jeweils nur Bargeld an-
genommen. Für den Erwerb eines Flächenlo-
ses ist der Nachweis eines Motorsägenlehr-
gangs erforderlich.

Flächenlosversteigerungen

Am Dienstag, 19. März, werden aus dem Höfin-
ger Wald Flächenlose aus folgenden Abteilun-
gen versteigert:
– 1, Steinbeisle
– 2, Zur Dampf
– 9, Busch
– 11, Spitzacker
Die Versteigerung beginnt um 19 Uhr im Lehr-
saal des Feuerwehrgerätehauses in Höfingen.

Am Mittwoch, 20. März, werden aus dem Ge-
bersheimer Wald Flächenlose aus folgenden
Abteilungen versteigert:
– 1, Ochsenweide

– 4, Mittelstück
– 5, Eichene Büsch
Die Versteigerung beginnt um 19 Uhr im Lehr-
saal des Feuerwehrgerätehauses in Gebers-
heim.

Brennholzversteigerung im Stadt-
wald

Am Samstag, 23. März, wird Brennholz aus dem
Stadtwald versteigert. Angeboten wird Buche
in Form von einem Meter langem Schichtholz.
Treffpunkt für die Ortsteile Höfingen und Ge-
bersheim ist um 10 Uhr an der Kreuzung Leon-
berger Allee und Weissacher Weg in Verlänge-
rung des Herdweges in Höfingen.
Die Versteigerung für die Kernstadt, Eltingen
und Warmbronn folgt um 11.30 Uhr am Kam-
merforstweg oberhalb des Funksendemastes in
der Feinau.

Bei den Flächenlos- und Brennholzversteigerun-
gen wird nur Bargeld angenommen.

Am Samstag, 23. März, wird Brennholz aus
dem Stadtwald versteigert. Flächenlose werden
am 19. und 20. März veräußert. Foto: Forstamt
Leonberg

Kursleiterinnen und Kursleiter für Ferienkurse in den
Sommerferien gesucht

Noch bis Mittwoch, 10. April, können sich In-
teressierte als Kursleiterinnen und Kursleiter
für das Programm in den Sommerferien be-
werben.

In der gesamten Zeit der Sommerferien vom
25. Juli bis 6. September führt die Stadt Leon-
berg zahlreiche Ferienkurse für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von fünf bis sechzehn Jahren
durch. Dafür sucht die Stadt qualifizierte Kurs-
leiterinnen und Kursleiter, die gerne aktiv mit
Kindern und Jugendlichen Zeit verbringen. Inte-
ressierte sollten mindestens 18 Jahre alt, verant-
wortungsbewusst und gerne aktiv sein. Gut ist
Erfahrung in der Jugendarbeit in Vereinen oder
Verbänden.

Einsatzbereiche
Die Palette der angebotenen Kurse ist groß. Sie
reicht von sportlichen Aktivitäten aller Art über
kulturelle bis hin zu technischen Angeboten.
Auch neue Kursideen werden gerne aufgegrif-
fen.
• Sportarten wie Reiten, Judo, Klettern, Tennis,

Fußball, Schwimmen, Tauchen, Tanzen
• Computer, Fotografie, Bildbearbeitung
• Künstlerische Kurse
• Basteln und Werken
• Zauberei, Jonglieren
• Naturerlebnis und Abenteuer
• Tagesausflüge (Museen, Sensapolis, Wilhelma)

Mögliche Kurszeiten

Für die Ferienkurse können Betreuerinnen und
Betreuer einen oder mehrere Kurse in den ein-
zelnen Kurswochen melden. Pro Woche finden
an fünf Tagen Kurse von 8 bis 12 Uhr oder von
14 bis 17 Uhr statt. Vor allem an Ganztages-
kursangeboten, die mit der verlässlichen Grund-
schule vergleichbar sind und von 8 bis 17 Uhr
stattfinden, ist die Stadt Leonberg interessiert.
Es können individuell auch andere Kurszeiten
vereinbart werden.

Aufwandsentschädigung

Die Aufwandsentschädigung bei Ganztagskursen
liegt zwischen 280 und 805 Euro pro Woche, so-
wie bei normalen Kursen zwischen 120 und 345
Euro, je nach Qualifikation. Andere Aufwandsent-
schädigungen können beantragt werden.
Das Amt für Kultur und Sport steht jederzeit für
Fragen und Bewerbungen unter 07152 990-1411
zur Verfügung. Weiterführende Informationen so-
wie die Bewerbung finden Interessierte auf www.
leonberg.de/kursleiter-gesucht.

Etwa für künstlerische Kurse werden Leitungen gesucht. Foto: Sebastian Küster
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BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement
Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977, E-Mail: s.halfar@leon-
berg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt inter-
essieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu den
entsprechenden Organisationen und Vereinen.
Gesucht wird jemand, der dabei hilft, den Inter-
netauftritt moderner zu gestalten und Plakate
und einen Flyer zu erstellen.
Damit verbunden ist Büro- und PC-Tätigkeit,
Kontaktpflege zu den Organisationen sowie die
Teilnahme an Teamsitzungen. Regelmäßige Mit-
arbeit und Zuverlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das Thema
Ehrenamt und Engagement in Leonberg mitbrin-
gen, dann sind Sie bei der FAL richtig. Informa-
tionen erteilt Frau Halfar unter 07152 990-4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis
18 Uhr findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.

Der erste Schritt zum freiwilligen Engage-
ment
Kostenloser Info-Abend mit Susanne Halfar am
Donnerstag, 21. März, 18 Uhr, im Bürgerzentrum
Stadtmitte. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Welcher Engagement-Typ sind Sie? Wo liegen
Ihre Interessen? Bei der richtigen Engagement-
Auswahl unterstützt sie das Team der Freiwilligen-
Agentur-Leonberg (FAL) in Zusammenarbeit mit
dem Team „Lebendige Nachbarschaft im Quar-
tier“ und der vhs Leonberg – machen Sie mit!
• Sie möchten sich in ihrem Stadtteil, in einem

Verein oder einer gemeinnützigen Organisa-
tion engagieren?

• Sie haben Zeit zur Verfügung, die Sie sinnvoll

gestalten wollen?
• Sie wollen neue Kontakte knüpfen?

Das ehrenamtliche FAL-Team und das Quar-
tiers-Team berät Sie kostenlos und unverbind-
lich. Gemeinsam schauen wir auf die Vielzahl
attraktiver Angebote, die auf Sie warten und be-
antworten Ihre Fragen.

Betreuungspersonen für Kleinkinder-Stara
gesucht
In den Sommerferien 2024 veranstaltet die AWO
Leonberg wieder eine Kleinkinder-Stadtrander-
holung für 3- bis 6-jährige Kinder (Kindergarten-
kinder). Sie wird in zwei separaten Abschnitten
vom 12. bis 16. August beziehungsweise vom
19. bis 23. August durchgeführt.
Es werden liebevolle und zuverlässige ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer gesucht,
das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Anfragen und weitere Informationen: AWO Orts-
verein Leonberg, Marcus Mörk, Telefon: 07152
25287 oder über E-Mail: awo-leonberg@freenet.
de

Ehrenamtliche Verstärkung für den Compu-
ter Club in Leonberg gesucht
Wir unterstützen und beraten ältere Menschen
beim Umgang mit PCs, Notebooks, Tablets und
Smartphones.
In Einzelgesprächen fördern wir ein freundliches
und unterstützendes Lernumfeld.
Wir suchen Mitarbeiter/-innen, die Freude daran
haben, ihr Wissen mit anderen zu teilen. Unser
Team steht Ihnen dabei mit Rat und Tat zur Sei-
te, um den sicheren Umgang mit modernen
Technologien zu ermöglichen.
Sie sollten mitbringen:
• Interesse an digitalen Medien und die Bereit-

schaft, dieses Wissen zu teilen
• Geduld und Empathie im Umgang mit Senio-

rinnen und Senioren
• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen

digitalen Geräten
• Freundliches Auftreten und Kommunikations-

fähigkeit

Die Treffen finden jeden Freitag, von 13.30 bis
15.30 Uhr, im Bürgerzentrum statt. Selbstver-
ständlich steht WLAN zur Verfügung.
Interessierte können sich unter info@ccleon-
berg.de melden oder direkt die Treffen im Bür-
gerzentrum besuchen. Weitere Informationen
sind unter https://ccleonberg.de abrufbar

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-77 oder
07152 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Der Energiekreis informiert
Am Donnerstag, 14. März, 19 Uhr, findet im Bür-
gerzentrum Stadtmitte ein kostenloser Vortrag
statt. Dipl.-Ing. Stefan Enz aus Rutesheim wird
über Photovoltaik, mit Aussagen zur Technik,
Installation, Module, Speicher, Wirtschaftlichkeit
referieren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gesprächsrunde für Frauen ab 60
Am Montag, 18. März, findet im Bürgerzent-
rum Stadtmitte von 10 bis 11.30 Uhr wieder
eine Gesprächsrunde für Frauen ab 60 Jahren
statt. Die Teilnehmerinnen finden gemeinsam
Themen, hören einander zu, erfahren unter-
schiedliche Sichtweisen und lernen vonein-
ander. Informationen sind telefonisch bei Frau
Fischer unter 07152 990-4975 (vormittags) er-
hältlich.

Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 22. März, von 17.30 bis 19 Uhr, fin-
det im Bürgerzentrum Stadtmitte Leonberg eine
kostenlose Erstberatung in Energiefragen statt.
Mitarbeiter des Energiekreises geben hier In-
formationen über alternative Energie, Heizung,
Dämmung, Fördermöglichkeiten und Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 22. März,
19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte zur monat-
lichen Besprechung. Interessierte Gäste sind
willkommen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung
per E-Mail an ruediger.beising@t-online.de er-
forderlich.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 18. März
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
10 bis 11.30 Uhr: Gesprächsrunde für Frauen
ab 60
13 bis 17 Uhr: Schach
14.30 bis 16.30 Uhr: Offener Singtreff

Dienstag, 19. März
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
20 bis 22 Uhr: Frauenzentrum Leonberg e.V.

Mittwoch, 20. März
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
15 bis 16.30 Uhr: Cercle Français Leonberg
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge
19 bis 21 Uhr: Frauenselbsthilfe Krebs Landes-
verband Baden-Württemberg/Bayern e.V.

Donnerstag, 21. März
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V.
(nach Vereinbarung unter 07152 3378610)

Freitag, 22. März
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leon-
berg (Anmeldung bei Herrn Köppel unter
07152 949866 oder Herrn Geiger unter 07152
44406)
17.30 bis 19 Uhr: Energie-Info-Sprechstunde
19 Uhr bis 21 Uhr: Energiekreis-Sitzung

Samstag, 23. März
18 bis 22 Uhr: Kosovarischer-Treff

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird
am Montag, 18. März, von 18 bis 19.30 Uhr, an-
geboten. Die Beratung findet nach vorheriger
telefonischer Terminvergabe unter 07152 25287
statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,
27. März, trifft sich die Selbsthilfegruppe ab
19.30 Uhr im Raum 1. An diesem zentralen
Ort bietet die Selbsthilfegruppe „Sprungbrett“
allen Menschen, die unter Angststörungen
und Panikattacken leiden, Gelegenheit, sich
mit Betroffenen auszutauschen und zu treffen.
Um vorherige Anmeldung bei Günther Philippi
unter 07231 4623438 oder g-philippi@gmx.net
wird gebeten.

Als wäre es gestern erst gewesen!
Unter diesem Motto trifft sich die Schreib-
werkstatt einmal im Monat im Bürgerzentrum
Stadtmitte in Leonberg. Interessierte mit und
ohne Vorkenntnisse sind herzlich willkom-
men. Der nächste Termin ist der 22. März ab
9.30 Uhr.

DIE FRIEDHOFSVERWALTUNG
INFORMIERT

Aufruf Grabnutzungsrechte
Bei nachstehend aufgeführten Grabstätten sind
die Ruhe- beziehungsweise Nutzungszeiten ab-
gelaufen oder es erfolgt keine Grabpflege mehr.
Der Friedhofsverwaltung sind der Aufenthalt der
Grabnutzungs-/Verfügungsberechtigten oder
– soweit sie verstorben sind – die Erben unbe-
kannt beziehungsweise die Angehörigen haben
auf Schreiben nicht reagiert.

Die Nutzungs- oder Verfügungsberechtigten
oder deren Erben beziehungsweise Angehö-
rige werden daher gebeten, der Friedhofsver-
waltung der Stadt Leonberg, Belforter Platz 1,
71229 Leonberg, bis spätestens 30. Juni 2024
ihre Anschrift mitzuteilen. Auskünfte werden
telefonisch unter 07152 990-3112 erteilt. Mittei-
lungen können auch per E-Mail an friedhofsver-
waltung@leonberg.de erfolgen.

Mit dem öffentlichen Aufruf werden Fristen in
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste

drohen. Sofern sich die Nutzungs-/Verfügungs-
berechtigten oder deren Erben bzw. Angehörige
bis zu diesem Zeitpunkt nicht melden, wird das
Nutzungs-/Verfügungsrecht nach §§ 21 (2), 22
(5) und 23 (1) der Friedhofsordnung entzogen.
Die Grabstätten werden auf Kosten der Ver-
pflichteten eingeebnet und eventuell vorhande-
nes Grabzubehör wird entfernt. Eine Aufbewah-
rungspflicht besteht nicht.

Waldfriedhof
Abt. 25, Reihe 7, Nr. 0015
Bestattungen: Barbara und Erich Schaal
Abt. 21, Reihe 1, Nr. 0019
Bestattungen: Edith und Gerhard Storz

Alter Friedhof Höfingen
Abt. J, Reihe 1, Nr. 0001+0002
Bestattungen: Katharina und Johann März

Neue Selbsthilfe-
gruppe zum Lipödem

Seit kurzem gibt es eine Selbtshilfegruppe
für Menschen mit Lipödem. Fünf Frauen ha-
ben sich zusammengetan und die Gruppe
gegründet. Der Kreis Böblingen unterstützt.

Ein Lipödem ist eine krankhafte Fettverteilungs-
störung, die ernährungs- und bewegungsre-
sistent ist. Die Krankheit betrifft hauptsächlich
Frauen. Nach aktuellen Studien geht die Wis-
senschaft heute davon aus, dass jede zehnte
Frau davon betroffen ist. Beine und Arme sind
überproportional umfangreich bei gleichzeitig
schlankem Oberkörper und schlanken Füßen
und Händen. Die symmetrischen Fettgewebs-
ansammlungen führen zu Schwellungen und
Schmerzen. Blaue Flecken entstehen schon bei
kleinen Stößen. Die Haut ist dellig und knotig.

Soziale Medien halfen bei Gründung
Durch die sozialen Medien sowie einem Besuch
auf dem Lipödem-Tag in Esslingen im vergan-
genen Oktober, fanden sich fünf Frauen, die die
Selbsthilfegruppe „LipGirlsBB“, mit Unterstüt-
zung des Landratsamtes Böblingen, gegrün-
det haben. Die Gruppentreffen finden in Altdorf
statt. Im Vordergrund der Gruppe steht nicht die
Krankheit als solche, sondern die gegenseitige
Stärkung, wie die Krankheit angenommen wer-
den kann und das dennoch ein erfülltes, aktives
und glückliches Leben möglich ist.

Kontakt per Mail oder Telefon
Wer vom Lipödem betroffen ist, kann sich der
Gruppe anschließen. Für weitere Informatio-
nen zu den nächsten Treffen, kann der Kontakt
per Mail aufgenommen werden unter: info-lip-
girlsbb@gmx.de. Das Kontaktbüro Selbsthilfe-
gruppen unterstützt die Initiatorinnen. Nähere
Informationen sind erhältlich beim Kontaktbüro
Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt, Land-
ratsamt Böblingen unter 07031 663 1751 oder
selbsthilfebuero@lrabb.de.

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 990-4930, Fax 07152 990-4910,
www.vhs.leonberg.de

Rufnummern-Änderung bei der VHS
Die Volkshochschule Leonberg ist ab sofort
unter neuen Nummern erreichbar. Durch einen
kurzfristigen technischen Ausfall der Telefon-
anlage mussten die Nummern getauscht wer-
den. Statt den gewohnten Nummern im Leon-
berger Netz, die jeweils mit 3099- begannen,
ist die VHS künftig auf der neuen Nummer
(07152-) 990-49 plus der gewohnten zweistelli-
gen Durchwahl zum jeweiligen Apparat zu errei-
chen. So hat etwa die Geschäftsstelle ab sofort
die Nummer (07152-) 990-4930.

Vorträge
Braveheart und Robert the Bruce: Der Weg in
die Unabhängigkeit Schottlands
Vortrag mit Christine Frey am Mi, 20. März,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1401LV)

Wer wird Müllionär? Mythen und Fakten zum
Thema Müll
Vortrag mit Sandra Walthier am Mo, 8. April,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1611LV)

Erhalt des Familienvermögens trotz Pflege-
kosten
Ein Vortrag mit Uwe Hartmann am Di, 9. April,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1462LV)

Happy Birthday NATO? 75 Jahre NATO – ein
Erfolgskonzept mit Zukunft!?
Ein Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi,
17. April, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 241-1403LV)

Schenkungen zu Lebzeiten an Abkömmlinge
– Chancen und Risiken
Ein Vortrag mit Uwe Hartmann am Di, 23. Ap-
ril, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1463LV)

Exkursionen & Führungen

Auf dem Berge strahlt das Gipfelkreuz! –
Stuttgart-Stadtwanderung zum Birkenkopf
241-1004LE (Sa, 16. März)

Im Schatzhaus unserer Geschichte – Be-
such der Dauerausstellung des Landes-
museums mit Führung durch Holger Starz-
mann
241-1005LE (Sa, 16. März)

Architekturrundgang in der Sammlung Froeh-
lich in Leinfelden
241-1008LE (Mi, 10. April)

Stuttgart-West: Panoramaweg & Stäffele von
oben nach unten
241-1013LE (Sa, 20. April)

Eugen Bolz: Vom Staatspräsidenten zum Wi-
derstandskämpfer gegen Hitler – Im Geden-
ken an den Widerstand des 20. Juli 1944 vor
80 Jahren
241-1026LE (Fr, 17. Mai)

Montagsakademie

Naturwissenschaft – Esoterik – Religion:
Glauben oder Wissen?
241-1821LM (8x ab Mo, 8. April)

Naturwissenschaften – Die Revolution des
naturwissenschaftlichen Weltbildes im
20. Jahrhundert
241-1824LM (8x ab Mo, 8. April)

Wirtschaft & Verbraucherfragen
Buchhaltung ganz praktisch – Behalten Sie
Ihre privaten Finanzen im Blick!
241-6490LO (Mo, 8. April)

Kultur und Kreativität
Malen am Wochenende
241-2418L (5x ab Sa, 16. März)

vhs-Theatergruppe Vollmondtheater
241-2248L (4x ab Do, 21. März)

Handlettering meets Frühling – Lebendige
Spruchkunst
241-2404L (Sa, 23. März)

Mundharmonika – Folk- & Countryharp 1
241-2263L (So, 21. April)

Ukulele – für Anfänger/-innen mit Vorkennt-
nissen
241-2262L (So, 21. April)

Upcycling-Werkstatt ohne Nähen – Aus mei-
nem alten Lieblings-T-Shirt wird etwas Neu-
es!
241-2294L (Fr, 26. April)

Fotografie
Startrails fotografieren und Sternspuren
sichtbar machen – Fotoworkshop
241-2573D (3x Sa, 6./ So, 7./ Fr, 12. April)

Gesundheit, Fitness, Tanz und Ent-
spannung

Discofox – Aufbauworkshop – für Paare mit
guten Kenntnissen (6 Stunden Grundkurs
Discofox oder vergleichbare Kenntnisse)
241-3670L (Sa, 16. März)

Handreflexzonen-Massage
241-2807L (Do, 21. März)

Latino Linedance – für Teilnehmer/-innen mit
und ohne Vorkenntnisse
241-3601L (Sa, 23. März)

Ganzkörperfitness und Rückentraining – für
Frauen und Männer
241-3241L oder 241-3242L (jeweils 14x ab Do,
11. April)

Lachyoga zum Kennenlernen – Soforthilfe für
Glücksgefühle und Zuversicht
241-2871L (Sa, 13. April)

Sozial- und Kultus-
ausschuss tagt

Sitzungstermin: Mittwoch, 20. März, 19 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Gebührenanpassung Betreuungsverträge

Kindergarten Glemsigel
3. Bildungscampus Ezach – aktueller Stand und

Vergabe der Gewerke
4. Umbau Ökumenisches Gemeindezentrum zur

2-gruppigen Kita – Überplanmäßige Auszah-
lung

5. Kita Berliner Straße – Neubau einer 4-gruppi-
gen Kindertageseinrichtung

6. Landschaftsgärtnerische Pflegearbeiten an
städtischen Grünanlagen; 3-Jahrespflegear-
beiten (2024-2026) an Schulen / Kindertags-
stätten / Hallen / öffentlichen Gebäude in den
Ortsteilen Höfingen und Gebersheim

7. Landschaftsgärtnerische Pflegearbeiten an
städtischen Grünanlagen; 3-Jahrespflege-
arbeiten (2024-2026) an Schulen / Kinderta-
gesstätten / Hallen / öffentlichen Gebäude in
Eltingen

8. Anfragen
9. Verschiedenes

Planungsausschuss
tagt

Sitzungstermin: Donnerstag, 21. März, 14 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Erweiterung Feuerwehr Leonberg – Bau einer

Leichtbauhalle zur Unterbringung von Fahr-
zeugen und Materialcontainer

3. Kanalinstandsetzungs- und Hausanschluss-
arbeiten 2024 – 2026, Vergabe der Bauleis-
tungen

4. Instandsetzungsarbeiten und Unterhalt von
Straßen 2024 – 2026, Vergabe der Bauleis-
tungen

5. Altablagerung „Wanne“ – Untersuchungen
im Rahmen der Erstellung eines MNA-Kon-
zeptes (natürlicher Schadstoffabbau) – Ge-
nehmigung des Nachtragsangebotes und der
überplanmäßigen Auszahlung

6. Abwasserbeseitigung
– Entsorgung/Verwertung von Klärschlamm
aus der Leonberger Kläranlage

– Optionale Vertragsverlängerung um 1 wei-
teres Jahr (01.07.2024 – 30.06.2025)

7. Bauvorhaben Ulmenstraße 4/1 in Leonberg
Höfingen
Erforderliche Zustimmung nach § 31 Abs. 3
Baugesetzbuch (BauGB)

8. Anfragen
9. Verschiedenes

Finanz- und Verwal-
tungsausschuss tagt

Sitzungstermin: Donnerstag, 21. März, 19 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Antrag auf Erlass einer Katzenschutzverord-

nung in der Stadt Leonberg – Antrag von Frau
Stadträtin De Mott u.a. vom 14.06.2023

3. Annahme von Spenden, Schenkungen und
Geldern von Sponsoren

4. Landschaftsgärtnerische Pflegearbeiten Leo-
bad – 3-Jahrespflege

5. Anfragen
6. Verschiedenes

ÖFFENTLICHE
BEKANNTMACHUNG

Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO), in der derzeit gül-
tigen Fassung, hat der Gemeinderat der Stadt
Leonberg in seiner Sitzung am 27. Februar 2024
folgende Satzung zur Änderung der Hauptsat-
zung beschlossen:

§ 1 Änderung
§ 13 „Beigeordnete, weitere Stellvertreter des
Oberbürgermeisters“, Absatz 2, erhält folgende
neue Fassung:

Neben den hauptamtlichen Beigeordneten wer-
den aus der Mitte des Gemeinderats drei ehren-
amtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters
für den Fall bestellt, dass der Oberbürgermeister
und die Bürgermeister/Beigeordneten verhindert
sind. Soweit der Gemeinderat anderes festlegt,
bestimmt sich die Reihenfolge der Vertretung
nach der Größe der Fraktionen, bei gleichgroßen
Fraktionen ist die Zugehörigkeit des Stellvertre-
ters/der Stellvertreterin zum Gemeinderat, hilfs-
weise das Lebensalter maßgebend.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der Gemeindeordnung erlassener Ver-
fahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich oder elektronisch und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung bei der Stadt Leonberg gel-
tend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später
geltend machen, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung verletzt worden sind oder

2. der Oberbürgermeister in dem Beschluss
nach § 43 Gemeindeordnung wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder

3. vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet oder
eine dritte Person die Verfahrensverletzung
gerügt hat.

Leonberg, den 4. März 2024

gez.

Martin Georg Cohn
Oberbürgermeister
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n GÖTTINGEN/STUTT-
GART
Damit die erste Fahrrad-
tour auch rund läuft, sollte 
das Rad vorab geprüft und 
gepflegt werden. Dazu ra-
ten sowohl der presse-
dienst-fahrrad (pd-f) als 
auch der Auto Club Euro-
pa (ACE). Zuerst kommt 
der Dreck runter, und zwar 
mit Schwamm oder Lap-
pen, Wasser und vielleicht 
einem extra Fahrradreini-
ger - keinesfalls aber mit 
Hochdruckreiniger.

Für den Check das Rad 
einfach verkehrt herum 
auf den Lenker stellen. 
Eine Plane oder alte De-
cke untendrunter schützt 
den Boden vor Schmutz. 
Tipp vom ACE: Wählen Sie 
eine helle Farbe, so finden 
Sie heruntergefallene 
Kleinteile schneller wie-
der. Und dann kann es  
auch schon losgehen.   
1. Reifen
Viele Radfahrende sind 
mit zu wenig Reifendruck 
unterwegs, erklärt der pd-
f. Der richtige Druck steht 
in der Regel auf der Rei-
fenflanke. Ganz einfach 
geht es mit diesem Tipp 

vom ACE:  Drücken Sie mit 
dem Daumen auf den Rei-
fen. Lässt er sich um mehr 
als einen Zentimeter ein-
drücken, sollten Sie ihn 
aufpumpen. Außerdem 
den Mantel auf Risse prü-
fen.  Hat er Schäden, muss 
er ausgetauscht werden.  

2. Beleuchtung
Das Licht leuchtet nicht, 
auch wenn es eingeschal-
tet ist? Womöglich hat sich 
eine Kabelverbindung ge-
löst - diese lässt sich oft 
wieder zusammenstecken. 
Defekte Glühbirnen aus-
wechseln. Der Scheinwer-

fer muss so eingestellt 
sein, dass er den Gegen-
verkehr nicht blendet. Das 
heißt: Auf der Straße vor 
dem Rad sollte die Hell-
Dunkel-Grenze zu sehen 
sein.
3. Bremsen
Schauen Sie sich die Mar-

kierungen auf den Brems-
belägen an: Sind diese ab-
genutzt, gehören sie ausge-
tauscht, erklärt der ACE. 
Bei Felgenbremsen kann 
man das selbst machen, 
bei Scheibenbremsen 
muss eine Werkstatt ran. 
Fachleute sind laut pd-f 
auch gefragt, wenn sich bei 
hydraulischen Bremssys-
temen der Bremshebel bis 
zum Griff ziehen lässt. 
Dann muss das System ent-
lüftet werden.
4. Kette
Zum Reinigen halten Sie 
einen alten Lappen gegen 
die Kette, während Sie die 
Pedale bewegen. Auch die 
kleinen Schaltröllchen 
sollten Sie säubern, rät 
der pd-f. Danach wird Ket-
tenöl aufgetragen und 
überschüssiges Öl abge-
wischt. Anschließend die 
Kette ein paarmal im Leer-
lauf durchlaufen lassen.
5. Schrauben
Die lockeren Schrauben 
festziehen - aber auch 
nicht zu fest, denn „nach 
fest kommt ab“, heißt es 
beim pd-f. Drehen Sie das 
Rad am Ende um, setzen 
Sie sich einmal probewei-
se darauf und überprüfen, 
ob Sattelneigung und -hö-
he noch richtig eingestellt 
sind. dpa/tmn

Bei Sonne, milden Temperaturen und Vogelgezwitscher macht das Radfahren wieder richtig Spaß. 
Mit diesem Check holen Sie Ihr Bike aus dem Winterschlaf.

 In nur fünf Schritten 
das Rad frühjahrsfit machen

Vor der ersten Tour das Fahrrad durchchecken. Foto:  SolisImages - Fotolia

Rad drehen und auf 

den Lenker stellen

Wie schauen die Reifen aus? Deren Überprüfung ist ein wichti-
ger Teil des Technikchecks. Foto:  dpa/Wüstenhagen

n STUTTGART
Gleich nach dem Kaltstart 
fahren Biker lieber zurück-
haltend. Denn die Reifen 
können auf den ersten Me-
tern noch nicht die optima-
le Haftung aufbauen. Da-
rauf weist die Prüforgani-
sation Dekra hin und rät, 
starke Schräglagen und 
starkes Beschleunigen und 
Bremsen zu vermeiden. 
Nach wenigen Minuten 
normaler Fahrt erreichen 
die Pneus allerdings in der 
Regel die nötigen Tempe-
raturen von rund 60 Grad 
für beste Haftfähigkeit.
Länger behutsamer – näm-
lich für etwa 150 Kilometer 
–  lassen es alle angehen, 
die sich frische Reifen ha-
ben aufziehen lassen. Denn 
auf der Lauffläche von fab-
rikneuen Reifen können 
sich Trennmittel aus dem 
Produktionsprozess befin-
den – und die können den 
Grip vermindern.  Eben-
falls zu vermeiden: starkes 
Gasgeben und Bremsen. 

Denn die für das Montieren 
genutzte Montagepaste 
kann mehrere Stunden zum 
Trocknen brauchen.
Wer ordentlich am Gasgriff 
dreht, riskiert, dass sich 
aufgrund der hohen Dreh-
momente der hintere Rei-
fen auf der Felge dreht. 
Das kann die Fahrstabilität 
negativ beeinflussen. Also 
die neuen Reifen vorsich-
tig einfahren und auch spä-
ter mindestens alle zwei 
Wochen und vor längeren 
Fahrten den Luftdruck am 
kalten Reifen prüfen.
Das behutsame Einfahren 
ist auch deswegen wichtig, 
weil moderne Motorradrei-
fen im Gegensatz zu Auto-
reifen „konditioniert“ wer-
den müssten, um ihre opti-
male Leistungsfähigkeit zu 
erlangen. Beim Einfahren 
würden dabei flüchtige Mi-
schungsbestandteile frei. 
Das sorgt laut eines Dekra-
Experten für eine optimale 
Vernetzung der Polymere 
im Reifen. dpa/tmn  

Die Motorradsaison steht vor der Tür. Doch zu 
Beginn  lassen es Biker besser vorsichtig angehen.

Passt der Druck?

Starten Sie mit  

uns durch! 

Wir beraten Sie gerne!
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HYUNDAI

Astra, 1,6 CDTI Sport-Tourer 2018,
58000 km, Automatik, Topausstattung
e 13.990.-, mtl. Rate e 249.- o. Anz. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0171)
6 840689, www.autohinner.de

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

PORSCHE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

WOHNMOBILE

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

OPEL

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

HONDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

Kaufgesuche 
Opel

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Honda

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

MERCEDES

Kaufgesuche 
Oldtimer

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-& Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Volvo

SKODA

PEUGEOT

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jederZustand!!☎0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Hyundai

BMW

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

MINI

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
info@auto-schwab-fellbach.de

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufgesuche 
Audi

WOHNWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Skoda

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Peugeot

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Mini

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jederZustand!!☎0711-5719142

Familien-Vater sucht
WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.

Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

FORD

AUDI

B180 Autotronic, 55000 km, Top-
ausst., e 14.990.–, mtl. Rate e 229 –
o. Anz. GLC250 Topausstattung, ab
e 23.990.-, mtl. Rate e 349.-, o. Anz.,
A180 Style 2019,Topausst., e 22.990,
mtl. Rate e 249.– o.Anzahlung.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufgesuche 
Toyota

VOLVO

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max
Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

CITROEN

GELÄNDEWAGEN

Reisemobilankauf☎0711-90658170
Kaufgesuche 

Ford

Kaufgesuche 
Mercedes

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen☎ 0170/1564007

Kaufgesuche 
Volkswagen

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2024
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

TOYOTA

Kaufgesuche 
BMW

OLDTIMER

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Kaufgesuche 
Nissan

Kaufgesuche 
Citroen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Oktavia Kombi Ambition, 54000 km,
Topausstattung , e 18.990.–, mtl. Rate
e 249.–, o. Anz., Fabia Ambition 1,
40000 km, Topausstattung, e 9.990.–,
mtl Rate e 189.– o. Anzahlung.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufgesuche 
Porsche

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

VOLKSWAGEN

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
info@auto-schwab-fellbach.de

Hausfrau (34) ganz privat! 01523-850 21 38 n. T.

KONTAKTE
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AUTO & VERKEHR



EIGENTUMSWOHNUNGEN  

KAUFGESUCHE

VERMIETUNGEN

1-Zi.-Wohnung

2-Zi.-DG-Whg., 82 m², EBK in S-Zuf-
fenhausen, Nähe S-/U-Bahn, KM 780,-
€ ✉ unter ZZ206927 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

IMMOBILIENGESUCHE

2-Zi.-Wohnung

Zimmer in Ludwigsburg zu
vermieten. Tel. 0170-3539066

4-Zimmer-Wohnung

Sonnige, moderne 3-Zi.-EG-Whg. in
Rutesheim in kl. Einheit ab 1.4. zu
vermieten. Zur Whg. (ca. 80 m2, Bj.
1994, mod. 2015) gehören eine Terr.
mit Grt. und 2 Stpl., Tel. 07152/997107

Kreissparkasse
Böblingen

S

Immobilienberater Tobias Dürr, Daniel Schwöbel und Marcus Glatthaar

Immobilienhotline 07031 77-1545 www.kskbb.de

Gewerbeimmobilien

Leonberg

Geschäftshaus in zentraler Lage
Geschäftshaus auf ca. 507 m² Grund-
stück und ca. 586 m² Nutzfläche, Bj.
1954, Anbau 1993. 2017 Öl-Heizung,
5-Stellplätze. Frei nach Vereinbarung.

Energieverbrauchsausweis
Strom: 5,90 kWh/(m²∙a)
Strom: 47,60 kWh/(m²∙a)
Energieträger: Öl

888.000,00 €

Stuttgart

Hochwertiges Büro in idealer Lage
Insgesamt ca. 2330 m² Bürofläche in
einem modernen Gebäude, teilbar ab ca.
387 m², Außenstellplätze und Tiefgara-
genstellplätze verfügbar.

Energiebedarfsausweis
Strom: 22,70 kWh/(m²∙a)
Wärme: 96,90 kWh/(m²∙a)
Energieträger: Gas

13,00 €/m2

Leonberg

Büroflächen imWestside Building!
Zwei moderne Büroflächen mit gesamt
ca. 410 m², Aufzug, Cat-Verkabelung,
Teeküche, Besucherstellplätze, TG-
Stellplätze. Vermietung ab ca. 140 m².
Frei nach Vereinbarung.
Energieverbrauchsausweis
Strom: 7,30 kWh/(m²∙a)
Wärme: 103,10 kWh/(m²∙a)
Energieträger: Öl

Preis auf Anfrage

Leonberg

Helle Büroeinheit in der Nähe des
Marktplatzes
Gut aufgeteilte Fläche mit ca. 83,5 m²
im 2. OG, Bj. 1991, Teeküche, eigene
Gas-Therme, 2 DP-Stellplätze anmiet-
bar. Frei ab sofort.
Energieverbrauchsausweis
Strom: 20,60 kWh/(m²∙a)
Wärme: 183,90 kWh/(m²∙a)
Energieträger: Gas

1.050 €/mtl.

Weil der Stadt

Klimatisierte Büroeinheit in
Schafhausen zu vermieten
Ebenerdige Büroeinheit, klimatisiert,
Nfl. ca. 92 m², Teeküche, schöne helle
Räume, 3 Büroräume, 2 Zugänge. 1
KFZ-Stpl. Sofort beziehbar! Keine Mie-
terprovision!

Objekt ohne vorliegenden Energie-
ausweis gem. § 87 (1) GEG

8,70 €/m2

Leonberg

Gewerbefläche - hochwertig und modern
Mehrere Einheiten mit einer Gesamt-
fläche von ca. 1.700 m², Aufteilung ab
ca. 300 m² möglich. Flexible Raumauf-
teilung, CAT-Verkabelung, teilweise kli-
matisiert. TG-Stpl. vorhanden.
Energieverbrauchsausweis
Strom: 23,60 kWh/(m²∙a)
Wärme: 133,70 kWh/(m²∙a)
Energieträger: Gas

10,00 €/m2

3-Zi.-Wohnung

Lust auf Abwechslung und Veränderung?
Mit Spaß und Freude mit einem fröhlichen Team zu arbeiten? Hast du gute Deutsch-

Kenntnisse und hast den Friseur Gesellen Brief? Dann bist du hier genau richtig!

Unser Team sucht Unterstützung! Gerne auch Minijob, teil-, halb- oder ganztägig.

Wir freuen uns auf dich!

Du kannst dich gerne telefonisch, per E-Mail oder auch gerne persönlich melden.
Tel: 07152/22695 | E-Mail: t.hairfashion@gmx | Heinrich-Längererstraße 7 | 71229 Leonberg

Biete Haus und Gartenhilfe,
Tel. 0159/02499281

STELLENANGEBOTE

Wir suchen dich!
Werde ab sofort Teil unseres Teams als

MFA (W/M/D)
in Vollzeit

Für unsere Standorte Ditzingen, Stuttgart-Botnang

Orthoptist (W/M/D)
in Voll-/Teilzeit

– für den Bereich Sehschule für Kinder und Erwachsene
– Mit guten Skiaskopie.Kenntnissen

Für unsere Standorte Weil der Stadt, Böblingen

Sachbearbeiter (W/M/D)
in Voll-/Teilzeit
Deine Aufgaben:

• Rechnungsprüfung • Bestellwesen • Unterstützung in der Inventur
Für unseren Standort Ditzingen

Bewerbungen an personal2@augenarzt-banyai.de
z. Hd. Samaher Ashkar

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Putzhilfe für Familie in kleinem EFH
in Leonberg für 4-5 Stunden alle 2
Wochen auf Minijob-Basis gesucht.
Tel. ab 18 Uhr: 015776836949

Fliesenleger / Maler mit Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten (Fliesen,
Malen, Laminat, Parkett, Silikon und
Trockenbau uvm.) ☎ 07152/6100300
od. 0176 / 53 79 65 71

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Zuverlässige Frau sucht Stelle als
Haushaltshilfe.☎ 0176-42055878

Übernehme Gartenarbeit
Tel. 0157-56206568

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände

in Leonberg, Hemmingen &
Höingen ab April bis Juni
in Voll-/Teilzeit gesucht
Sie sind freundlich, zuverlässig,
lexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 07633 / 39 65

Anrufzeiten: Mo.-Fr. 9-17 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
Fritz Waßmer
Spargel- und Erdbeerkulturen

Wir suchen eine zuverlässige
Reinigungskraft für unser Haus in
Leonberg für 4 Std. jeden
Donnerstag. Tel. 0171 4459079

STELLEN- 

GESUCHE

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung☎ 0178 - 82 413 54

Dachdecker, Maler, Gipser, Bodenle-
ger, Gärtner, HMS, Abrucharbeiter
sucht Nebenjob.☎ 0172 - 700 29 95

Die Gemeinde Wiernsheim (ca. 7.000 Einwohner) sucht zum 01.07.2024 eine

Stv. Kämmereiamtsleitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Übernahme der Anlagenbuchhaltung und des Fakturamanagements
• Aufstellung von Jahresabschlüssen nach doppischer Rechnungslegung
• Durchführung und Begleitung von Ausschreibungsverfahren
• Planung, Durchführung und Berichtswesen von Förderprogrammen
• Begleitung, Abrechnung und Verwaltung von kommunalen Sanierungsgebieten
• Organisation des zentralen Beschaffungswesens
• Stellvertretung der Kämmereiamtsleitung

Ihr Profil
• Ein Hochschulabschluss zur/zum Diplomverwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of

Arts - Public Management, ein Hochschulstudium mit finanzwirtschaftlichem
Hintergrund, ein Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in oder als Fachwirt/in für das
kommunale Finanzwesen

• Idealerweise einschlägige Berufserfahrung im Bereich der kommunalen Finanzen
oder der allgemeinen Finanzwirtschaft

• Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Flexibilität sowie
Zuverlässigkeit und konstruktives Durchsetzungsvermögen

• Hohe Sozialkompetenz sowie Motivations- und Teamfähigkeit

Unser Angebot
• Eine unbefristete Stelle mit einem Beschäftigungsumfang zwischen 80 und 100 %
• Ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• Die Möglichkeit der Übernahme der Geschäftsführung des Abwasserzweck-

verbands Glattbach und Kreuzbach mit entsprechender Vergütung
• Eine offene Arbeitsatmosphäre in einem engagierten Team
• Eine Vergütung bis A11 LBesGBW bzw. EG 10 TVöD
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen
• Ein ganzheitliches betriebliches Gesundheitsmanagement und weitere Benefits

wie kostenloses Wasser, Kaffee und Obst
• Einen modernen Arbeitsplatz sowie Zusatzleistungen wie eine attraktive

betriebliche Altersvorsorge und eine jährliche leistungsorientierte Zulage
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des mobilen Arbeitens

Interesse an dieser abwechslungsreichen und sinnstiftenden Aufgabe?

Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis spätestens 17.03.2024 im PDF-Format an: bewerbung@wiernsheim.de.
Alternativ können Sie uns Ihre Unterlagen auch postalisch zukommen lassen.

Gemeinde Wiernsheim, Hauptamt,
Marktplatz 1, 75446 Wiernsheim

Rückfragen beantwortet Ihnen gerne der Hauptamtsleiter Timon Friedel
(Tel.: 07044/23-134, E-Mail: timon.friedel@wiernsheim.de).

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäfti-
gung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Verkaufskraft/Büro in TZ
20 Std/W. sow. 520 € n. Gerl.
ges. (a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger Tel. 08031-381200

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

Malerarbeiten und Boden verlegen
vom Fach. Streichen, Tapezieren,
Lackieren, Parkett, Vinyl, Laminat.
Tel. 0176-34771409

Erf. Gärtner Gartenpfl., Terrassen,
Sichtschutz, Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen, Balkone, Stellplätze,
Baggerarbeiten, Naturstein, Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

Entrümpelprofis bieten Komplett-
service vom Dach bis zum Keller +
Abtransport. Tel. 0157-35701013

Erf. Maler, kompl. sanieren, Fassa-
den, Dachausbau, verputzen, Lackie-
ren u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

www.leonberger-kreiszeitung.de

Alle Angebote unter einem Dach.  
Immobilien & Wohnen im Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-leo@swm-network.de

&

Starten Sie mit  

uns durch! 

Wir beraten Sie gerne!

Zeitungsverlag Leonberg GmbH
Stuttgarter Str. 7-9  
71229 Leonberg
Fon 07152 937-2855 
werbung@leonberger- 
kreiszeitung.zgs.de

Schön und erfolgreich 

werben? 

Schnell zur Leonberger 

Kreiszeitung!

Wo die Arbeit 
ruft: Stellen & 
Chancen im  
Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-leo@swm-network.de 

www.leonberger-kreiszeitung.de

&

IMMOBILIEN

Stellen · Immobilien SEITE 1113.3.2024
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UNTERRICHT
Erfahrener Lehrer (Gymnasialausbil-
dung) erteilt gezielte Nachhilfe in
Englisch, Französisch, kl. Latinum.
☎07152 - 25575 zw. 19.30bis 21.00Uhr

WINTER SPEZIAL
Fassadenanstrich vom Profi -
mit Ausführung im Qaurtal 2/24
Einfamilienhaus komplett ab 2.499 €

AKTION gültig bis 31.03.2024 Tel. 073 63 9546 526

- Aufstellen eines Baugerüstes
- Reinigen der Fläche mit Wasserhochdruck
- Bodenfläche mit Malerflies abdecken
- Abkleben von Fenstern und Türen
- Tiefengrund und zweimaliger Deckanstrich
- An- und Abfahrten
- Arbeitslohn
- Hochwertige Silikatfarbe Atmungsaktiv

Jetzt
bestellen!

Stuckateur
Knorr

Hardsteige 5
73466 Laucheim
Stuckateur_knorr@aol.com

Später kommen .
Umsonst parken!
2.1.– 30.3.
Täglich 18 – 20 Uhr
kostenlos parken

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

Geburtstagswoche-
Nachlass
auf alle

Wäsche-
teile

Shop
O

20%
Gültig bis
19. März 20221212

Neun Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis Samstag
16. März 2024

%%

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

UHREN • SCHMUCK • SERVICE
LEO-CENTER • LEONBERG

MARKTPLATZ LEONBERG

sofort gegen bar

www.leonberger-kreiszeitung.de

Hier steht’s:  

Das Neueste aus der Nachbarschaft. 

&

Er sucht Sie

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 0159 - 063 778 56

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Ich, Marlene, 71 J., verwitwet und
kinderlos, sehr attraktiv, mit charman-
tem, herzlichen Wesen, bin humorvoll,
einfühlsam und liebevoll und habe als
Arzthelferin gearbeitet. Bei ernsthaftem
Interesse bitte ich um Kontaktaufnahme.
Sie dürfen auch älter sein, wir könnten
getrennt oder auch gern zusammen
wohnen pv Tel. 0170 – 7950816

Restaurationen von Antiquitäten
Möbel, Ölgemälde, Uhren, Polste-
rungen, Orientteppiche Restaurati-
on/ Reinigung, Abhol- u. Bringser-
vice. Fa. Wagner. Tel. 0170-5223126

Sie sucht Ihn

Renovierungen, Tapezieren, Boden
verlegen☎ 0162 / 9075353

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akkordeon. Tel. 07141/5071915.

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Freizeit / Hobby

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche HIFI-/Stereoanlage, Boxen,
Verstärker, etc. Gerne hochwertige,
auch ältere Geräte und HighEnd.
Tel. 01 77-3 18 65 66

Sonstiges

WOHNUNGSAUFLÖSUNG / FLOH-
MARKT, Kleinmöbel, E-Piano, Märklin-
Züge, Hilti, Geschirr, Antiquitäten,
Bücher, Tischdecken u.a.
Sa., 16. 3., 11-15 Uhr, LEO, Seeäcker-
str. 23 bei Glasner, 11. Stock

Gartenarbeiten

Bodenständiger, solider ER, im Ruhe-
stand (gut situiert), sucht entsprechen-
de ehrliche, jüngere Frau mit Wunsch
nach empathischer Beziehung und
Geborgenheit, mit Tel.-Angabe.
✉ unter ZZ206929 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Bekanntschaften

Wir bieten Gartenarbeiten, Bäume,
Hecken, kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Rolektro E-Trike, 25V.2 Blei-Gel, rot,
25 km/h, Reichweite 15 km, 4 Jahre
alt, in sehr gutem Zustand, NP
2300,- €, km 2500, VK 500,- €.
Tel. 07044/32720

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

VERKÄUFE

Übrigens: Uns gibt es auch online!

www.leonberger-kreiszeitung.de

Interessantes, Regionales, Kulturelles, 

Sportliches und Aktuelles aus dem 

Altkreis Leonberg finden Sie auch be-

quem von daheim oder unterwegs auf 

 

www.leonberger-kreiszeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

www.leonberger-kreiszeitung.de

KAUFGESUCHE

Heiraten

Bewege mich gerne in der Natur
suche Gleichgesinnte 75+ zum
gemeinsamen Genießen. E-Mail:
76geburtstag@gmail.com

Er, 71 Jahre, verwitwet, sucht für
gemeinsamen Lebensabend eine
liebevolle Partnerin zw. 55 u. 75 Jahren.
✉ unter ZZ206959 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Sammlerin kauft: Antiquitäten,
Meissen & Herend, Bronzefiguren,
Schmuck und Uhren aller Art
Tel. (01 78) 4 49 15 78

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Dies und Das

Herr Weiß kauft alte Möbel, Bilder,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Uhren,
Musikinstr. uvm., 01573 - 8618915

Entrümpelungen/
Umzüge

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Haushaltshilfe f. ältere Dame in Leon-
berg beim LEO-Center gesucht,
4 Vorm. d. Woche, 2 H. ca. 8.30-10.30
Uhr. Aufgaben sind: Hilfe beim Anzie-
hen, Frühstück richten und Küche auf-
räumen. Kein Putzdienst.
☎ 0176-80061685

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Biete vered. Walnußbäume ab 3m
Höhe im Großraumtopf,Heidelbeer-
sträucher ab 1m, Tel:0170-8060604

Suche CNC-Maschinen sowie
Betriebs- undMaschinenpark-
auflösungen aller Art. Tel. (0711)
55342658 od. (0176) 55454505

Warum bestellen

wenn’s schon da ist?
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Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Klavier, super Klang, gepflegter Zu-
stand, nur 550,-€☎ 0160 - 98743023

Musikinstrumente

ANZEIGENSEITE 12 13.3.2024
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